Deutscher Bundestag 

16. Wahlperiode 


Drucksache 1 6/2890 

06. 10. 2006 


Unterrichtung 

durch den Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Bekanntmachung von Rechenschaftsberichten politischer Parteien 
für das Kalenderjahr 2004 (3. Teil - Sonstige Parteien) 


Gemäß § 23 Abs. 2 Satz 3 des Parteiengesetzes (PartG) werden hiermit die Reehen- 
sehaftsberiehte für das Reehnungsjahr 2004 der nieht anspmehsbereehtigten Parteien 
in alphabetiseher Reihenfolge als „3- Teil - Sonstige Parteien“ bekannt gemaeht. Die 
Reehensehaftsberiehte der im Deutsehen Bundestag vertretenen Parteien sind als Bun- 
destagsdrueksaehe 16/1270 (1. Teil - Bundestagsparteien), die Reehensehaftsberiehte 
der übrigen anspmehsbereehtigten Parteien als Bundestagsdmeksaehe 16/1271 (2. Teil - 
Übrige anspmehsbereehtigte Parteien) verteilt worden. 


Sonstige Parteien 





Seite 

• Allianz der Mitte 

ADM 

3 

• Bürgerreehtsbewegung Solidarität 

BüSo 

15 

• Deutsehe Kommunistisehe Partei 

DKP 

27 

• Deutsehe Seniorenpartei ^ 

DSP 

41 

• FRANKEN Parteil 


57 

• Freie Liberale Partei Deutsehlandi 

FLPD 

59 

• Freiheitliehe Partei Deutsehlandsi 

FP Deutsehlands 

71 

• Kommunistisehe Partei Deutsehlandsi 

KPD 

81 

• Marxistiseh-Leninistisehe Partei Deutsehlands 

MLPD 

91 

• Ökologisehe Linkei 

ÖkoLi 

105 

• Partei für Soziale Gleiehheit 

PSG 

II9 

• Spirituelles Bewusstseini 

Spirituelles Bewusstsein 

I3I 

• UNABHÄNGIGE KANDITATEN 

UNABHÄNGIGE 

139 

• Volksdemokratieparteil 

VDP 

153 


Der Rechenschaftsbericht wurde ohne Prüfungsvermerk gemäß § 30 Abs. 2 PartG eingereicht. 
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Die Verteilung der Reehensehaftsberiehte als Bundestagsdmeksaehe besagt niehts darüber, 
ob sie den Vorsehriften des PartG über die Reehnungslegung entspreehen. Dies wird 
gemäß § 23 Abs. 3 PartG gesondert geprüft. Das Ergebnis der Prüfung wird in meinen 
Berieht gemäß § 23 Abs. 4 Satz 1 PartG über die Entwieklung der Parteienfinanzen 
sowie über die Reehensehaftsberiehte der Parteien aufgenommen werden. 

Dr. Norbert Lammert 
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ADM 2004 (Zusammenfassung) 


ADM ALLIANZ DER MITTE 
RECHENSCHAFTSBERICHT FÜR 2004 
EINNAHMEN- AUSGABENRECHNÜNG 




2004 

2004 

2003 



€uro 

% 

€uro 

EINNAHMEN DER GESAMTPARTEI 




1.) 

Mitgliedsbeiträge 

14.410,00 

66,57% 

0,00 

2-). 

Mandatsträgerbeiträge und ähnliche 
regelmäßige Beiträge . 

0,00 

0,00% 

0,00 

3.) 

Spenden von natürlichen Personen 

7.237,25 

^ 33,43% 

0,00 

4.) 

Spenden von juristischen Personen 

0,00 

0,00% 

0,00 

5.) 

Einnahmen aus Untemehnienstätigkeit 
und Beteiligungen 

0,00 

0,00% 

0,00 

6.) 

Einnahmen aus sonstigem Vermögen 

0,00 

0,00% 

0,00 

7.) 

Einnahmen aus Veranstaltungen, Vertrieb 
von Druckschriften und Veröffentlichungen 
und sonstiger mit Einnahmen verbundener 
Tätigkeit 

0,00 

0,00% 

0,00 

8.) 

Staatliche Mittel 

0,00 

, 0,00% 

' 0,00 

9.) 

Sonstige Mittel __ 

0,00 

0,00% 

0,00 


Gesamteinnahmen 

21.647,25 

100,00%) 

0,00 

AUSGABEN DER GESAMTPARTEI 




1.) 

Personalausgaben . 

0,00 

0,00% 

. 0,00 . 

2.) 

Sachausgaben 




a) 

des laufenden Geschäftsbetriebes 

11.634,07 

39,29% 

0,00 

b) 

für allgemeine politische Arbeit 

17.973,64 

60,71% 

0,00 

c) 

für Wahlkämpfe 

0,00 

0,00% 

0,00 

d) 

für die Vemiögensverwaltung einschließlich 


0,00% 

0,00 


sich hieraus ergebender Zinsen 

0,00 

0,00% 

0,00 

e) 

sonstige Zinsen 

0,00 

0,00% 

0,00 

f) 

sonstige Ausgaben 

0,00 

0,00% 

0,00 


Gesamtausgaben 

29.607,71 

100,00% 

0,00 


DEFIZIT 


-7.960,46 


0,00 
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ADM 2004 (Zusammenfassung - Forts. -) 
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C. Gesamtbesitzposten (Summe aus A und B) 3.742,74 0,00 3.742,74 
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Gesamt 21.647,25 29.607,71 -7.960,46 



ADM - ALLIANZ DER MITTE RECHENSCHAFTSBERICHT FÜR 2004 
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ADM 2004 (Einnahmerechnung) 




ADM - ALLIANZ DER MITTE RECHENSCHAFTSBERICHT FÜR 2004 
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Summe gesamt | 0,00 1 11.634,07| 17.973,64| 0,00| 0,00 1 0,Ö0| . 0,00| 2.365,151 31.972,861 -7.960,46 
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Summe gesamt | 0,00 1 746, 00| OjOOj 746, 00| 0,00| 0,00| 2.618, 74| 378, 00| 2.996,74| 3.742,74 
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AMD 2004 (Erläuterungen) 

D. SUMME DER ZUM'ENDUNGEN GEM. § 24 (8) PARTEIG 


Summe der Zuwendungen natürlicher Personen: 


€uro 


a) bis zu €uro 3.300,-- je Person 21.506,55 

davon Spenden in Höhe von €uro 7.096,55 

davon Mitgliedsbeiträge in Höhe von €uro 14.410,00 

b) Soweit sie den Betrag von €uro 3.300,- übersteigen 0,00 

c) Nicht eindeutig zuzuordnende Spenden 14QJ0 


zu c) 

Bei dem Unterschiedsbetrag von €uro 140,70 handelt es sich um Sammelspenden anlässlich 
von Parteiveranstaltungen. 


E. ANZAHL DER BEITRAGSPFLICHTIGEN MITGLIEDER GEM. § 24 (10) 
PARTEIG 

Die Zahl der beitragspflichtigen Mitglieder der Partei beträgt zum 31 . Dezember 2004 541 . 


F. NACHRICHTLICHER AUSWEIS GEM. 24 (12) PARTEIG 

Im Jahr 2004 hat die Partei keine zweckgebunden Zuschüsse zur Verwendung bei politischen 
Jugendorganisationen erhalten. 


G. VERZEICHNIS DER SPENDEN GEM. § 25 (3) PARTEIG 

Im Jahr 2004 hat die Partei keine Zuwendungen erhalten, deren Gesamtwert im Einzelfall den 
Betrag von €uro 10.000,- übersteigt. 
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AMD 2004 (Erläuterungen - Forts. -) 

H. ERLÄUTERUNGEN ZUM RECHENSCHAFTSBERICHT GEM. § 24 (11) 

PARTEIG 


a) Rechtliche Verhältnisse 

Die ADM - Allianz der Mitte ist im Jahr 2004 aus der Rentnerinitiative hervorgegangen. 

Die Gründung erfolgte am 05.06.2004 auf der Gründungsversammlung in Friedrichshafen. 

Am 22.09.2004 wurde die Gründungsversammlung des Landesverbandes Baden- 
Württemberg in Leonberg abgehalten. Diese Gründungsveranstaltung war jedoch nicht 
beschlussfähig, da laut Satzung nicht mindestens die Hälfte der Mitglieder anwesend war. Am 
23.04.2005 wurden auf dem Landesparteitag in Oberteuringen als Gründungsparteitag die 
fehlenden Beschlüsse nachgeholt. / 

Am 25.09.2004 wurde der Landesverband Bayern gegründet. 

Desweiteren wurden im Jahr 2004 in Baden- Württemberg und in Bayern jeweils zwei 
Kreisverbände gegründet. Da die Geschäftstätigkeit der Kreisverbände erst Anfang des Jahres 
2005 aufgenommen wurden, sind bei den Kreis verbänden im Jahr 2004 weder eigene Erträge 
noch AuLvendungen angefallen. Entsprechende Bescheinigungen der Kreisverbände per 
31.12.2004 liegen vor. Die Aufwendungen des Kreisverbandes Ravensburg im Jahr 2004 
wurden von der Bundespartei übernommen und entsprechend verbucht. 

Die Partei wird in der Rechtsform’ eines nicht rechtsfähigen Vereins des bürgerlichen Rechts 
geführt. 


b) Allgemeine Angaben 

Die ADM - Allianz der Mitte berichtet über ihre Einnahmen, Ausgaben, Besitz- und 
Schuldposten im Rechnungsjahr 2004 nach den Vorschriften des Gesetzes über die 
politischen Parteien (Parteiengesetz). 

Die Einnahmen, Ausgaben, Besitz- und Schuldposten sind jeweils getrennt nach 
Bundesverband und Landesverbänden sowie den Landesverbänden nachgeordneten 
Gebietsverbänden aufgeführt. Dieser Gliederung des Rechenschaftsberichtes ist eine 
Zusammenfassung der Zahlen der Gesamtpartei gern. § 24 (9) ParteiG vorangestellt. 

Die vorgelegten Abschlussziffem der den Landesverbänden nachgeordneten Gebietsverbände 
wurden erfasst und nach den Richtlinien des Bundesschatzmeisters der Partei konsolidiert. 

Der Rechenschaftsbericht wurde in €uro aufgestellt. 
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AMD 2004 (Erläuterungen - Forts. -) 

c) Bewertungsgrundsätze 

Das Anlagevermögen wurde mit den Anschaffungskosten, vermindert um Abschreibungen für 
den Wertverlust angesetzt. Das geringwertige Wirtschaftsgut wurde aus 
Vereinfachungs gründen im Anschaffungsjahr zu 100 v.H. abgeschrieben. 

Forderungen und die sonstigen Vermögensgegenstände wurden zum Nennwert angesetzt. 

Die Kassen- und Banlcbestände stimmen mit den Kontoauszügen per 3 1 . 1 2.2004 überein. 

Rückstellungen wurden für ungewisse Verbindlichlceiten gebildet. 

Die Bewertung der Verbindlichlceiten erfolgte mit dem Rückzahlungsbetrag. 
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AMD 2004 (Erläuterungen - Forts. -) 


Bescheinigung 

Der vorliegende Rechenschaftsbericht wurde von uns auf der Grundlage der von uns geführten 
Bücher und den erteilten Auskünften der Auftraggeberin unter Beachtung von Gesetz und 
vertraglichen Vereinbarungen erstellt. Eine Prüfung der Unterlagen und Schriften der Partei war 
nicht Gegenstand des Auftrags. 

Markdorf, den 



'GERHARD STOLZENBERG, STB. 
Geschäftsführer 






Genehmigt: 



Albrecht Wild 

als Bundesvorsitzender der ADM Allianz der Mitte 





Willi Krumbholz — 

als Bundesschatzmeister der ADM Allianz der Mitte 
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AMD 2004 (Erläuterungen, Prüfungsvermerk) 


KURZ & MÖßNER GmbH 
WIRTSCHAFTSPRÜFUNGSGESELLSCHAJPT 


V. Prüfungsvermerk 

Nach pflichtgemäßer Prüfung auf Grund der Bücher und Schriften der ADM Allianz der Mit- 
te Partei zur Sicherung der Zukunft und ihrer Landesverbände Baden-Württemberg und 
Bayern sowie der Kdeisverbände Bodenseekreis, Aichbach-Friedberg, Augsburg und Ravens- 
burg sowie der von dem Vorstand erteilten Aufklärungen und Nachweise entspricht der Re- 
chenschaftsbericht in dem geprüften Umfang. (§ 29 Abs. 1 ParteienG) den Vorschriften des 
Parteiengesetzes. 


Sindelfmgen, den 25. April 2006 
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BüSo 2004 (Zusammenfassung) 

Bürgerrechtsbewegung Solidarität 
Rechenschaftsbericht für das Jahr 2004 
gemäß §§ 23 ff. Parteiengesetz (PartG) 

Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG 


lEinnahmen- und Ausgabenrechnung 

Berichtsjahr 

Vorjahr | 



€ 

% 

€ 

% 

lEinnahmen der Gesamtoartei 





1. 

Mitgliedsbeiträge 

193.009,78 

21,76 

204.804,62 

23,77 

2. 

Mandatsträgerbeiträge und ähnliche 
regelmäßige Beiträge 

0,00 


0,00 

' 


3. 

Spenden von natürlichen Personen 

649.012,78 

73,16 

616.725,40 

71,57 

4. 

Spenden von juristischen Personen 

38.985,95 

4,39 

38.967,67 

4,52 

5. 

Einnahmen aus Unternehmenstätigkeit und 
Beteiligungen 

0,00 


0,00 


6. 

Einnahmen aus sonstigem Vermögen 

0,00 


0,00 


7. 

Einnahmen aus Veranstaltungen, Vertrieb von 
Druckschriften und Veröffentlichungen und 
sonstiger mit Einnahmen verbundener Tätigkeit 

342,80 

0.04 

118,50 

0,01 

8. 

staatliche Mittel 

0,00 


0,00 


9. 

sonstige Einnahmen 

5.714,26 

0,64 

1.076,67 

0,12 

Summe 

887.065,57 

100,00 

861.692,86 

100,00 

Ausaaben der Gesamtoartei 





1. 

Personalausgaben 

363.167,94 

39,98 

378.620,77 

45,46 

2. 

Sachausgaben 






a) des laufenden Geschäftsbetriebes 

151.031,72 

16,63 

114.509,43 

13,7£ 


b) für allgemeine politische Arbeit 

252.009,36 

27,74 

306.864,38 

36,84 


c) für Wahlkämpfe 

140.551,29 

» 15,47 

31.055,86 

3,73 


d) für die Vermögensverwaltung 

0,00 


0,00 



einschließlich hieraus sich ergebender 
Zinsen 






e) sonstige Zinsen 

203.58 

0,02 

743,60 

0,0£ 


f) sonstige Ausgaben 

1.437,57 

0,16 

1.070,23 

0,13 

I Summe 

908.401,46 

100,00 

832.864,27 

100,00 


Überschuss (+) oder Defizit 


-21.335,89 


28.828,69 
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BüSo 2004 (Zusammenfassung - Forts. -) 

Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG (Fortsetzung) 


Vermögensbiianz 

Berichtsjahr 

€ 

Besitzoosten der Gesamtoartei 


A. 

ANLAGEVERMÖGEN 



1. Sachanlagen 

1 . Haus- und Grundvermögen 

2. Geschäftsstellenausstattung 

0,00 

10.736,02 


II. Finanzanlagen 



1 . Beteiligungen an Unternehmen 

0,00 


2. sonstige Finanzanlagen 

5.901,69 

B. 

UMLAUFVERMÖGEN 



1. Forderungen aus der staatlichen 
Teilfinanzierung 

0,00 


11. Geldbestände 

5.285,95 


lil. sonstige Vermögensgegenstände 

0,00 

Summe 

21.923,66 

Schuldoosten der Gesamtoartei 


A. 

RÜCKSTELLUNGEN 



1. Pensionsverpflichtungen 

0,00 


II. sonstige Rückstellungen 

16.698,18 

B. 

VERBINDLICHKEITEN 



1. Rückzahlungsverpflichtungen aus der 
staatlichen Teilfilnanzierung 

0,00 


11. Verbindlichkeiten gegenüber 
Kreditinstituten 

5.541,50 


111. Verbindlichkeiten gegenüber sonstigen 
Darlehensgebern 

3.488,39 


IV. sonstige Verbindlichkeiten 

279.132,93 

Summe 

304.861.00 

Reinvermöoen der Gesamtoartei 

-282.937,34 


Vorjahr 

€ 



0,0 


31.207,5 


0,00 

14.937,21 


14.942,84 

34.816,45 

228.112,51 


292.809,01 


-261.601,4 


ositiv (+) oder neqativ 
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BüSo 2004 (Zusammenfassung - Forts. -) 

Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG (Fortsetzung) 


Gesamteinnahmen, Gesamtausgaben, Überschüsse oder Defizite sowie Reinvermögen der drei 
Gliederungsebenen Bundesverband, Landesverbände und der ihnen nachgeordneten 
Gebietsverbände 


Bundesverband 


Landesverbände 


Bundesverband 


Landesverbände 


Gesamteinnahmen 


Gesamtausgaben 


Berichtsjahr 

€ 

Vorjahr 

€ 

296.322,16 

270.904,08 

913.502,74 

865.467,29 

1.209.824,90 

1.136.371,37 

-322.759,33 

-274.678,51 

887.065,57 

861.692,86 

Reinvermögen 

Berichtsjahr 

€ 

Vorjahr 

€ 

-235.767,90 

-217.197,85 

-47.169,44 

-44.403.6C 

-282.937,34 

-261,601,45 


Überschüsse (+) 
oder 

. Defizite (-) 


Berichtsjahr Vorjahr 

€ € 


-2.765,84 


5.561,2 
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BüSo 2004 (Einnahmerechnung) 
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BüSo 2004 (Ausgaberechnung) 
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BüSo 2004 (Vermögensbilanz, Schuldposten) 
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BüSo 2004 (Erläuterungen) 


Gesonderte Ausweise und Erläuterungen 


A. Zuwendungen (eingezahlte Mitglieds- oder Mandatsträgerbeiträge 
oder rechtmäßig erlangte Spenden) natürlicher Personen (§ 24 Abs. 8 
i. V. m. § 18 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 PartG) 

Summe der Zuwendungen natürlicher Personen 

(Emnahmenrechnung, Spalte 1 + Spalte 2 + Spalte 3) 842.022,56 € 

abzüglich 

Summe der Zuwendungen natürlicher Personen, 

soweit sie den Betrag von 3.300 € übersteigen 49.097,72 € 

abzüglich 

nicht zweifelsfrei zuzuordnender Zuwendungen 
(z.B. Bagatellspenden aus „Tellersammlungen“ und 

gemäß § 25 Abs. 2 Nr. 6 zulässige i,anonyme“ Spenden) 8.744,85 € 


Summe der Zuwendungen natürlicher Personen 

bis 3.300 € 784.179,99 € 


Summe der Zuwendungen im Sinne 

von § 18 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 PartG 784.179,99 € 

B. Ausweis der Spenden und Mandatsträgerbeiträge an die Partei oder einen 
oder mehrere ihrer Gebietsverbände, deren Gesamtwert im Rechnungs- 
jahr 10.000 € übersteigt (§ 25 Abs. 3 PartG) 

Dem Bundesverband der Partei oder einer oder mehrerer ihrer Gebietsverbände 
sind keine Spenden und Mandatsträgerbeiträge zugewandt worden, deren Ge- 
samtwert im Rechnungsjahr 10.000 € übersteigt. Ein entsprechender Ausweis 
entfällt daher. 


C. Anzahl der Mitglieder zum 31. Dezember des Rechnungsjahres 
(§ 24 Abs. 10 PartG) 

Am 31. Dezember des Rechnungsjahres waren 1.462 Personen Mitglieder der 
Partei. 


D. Politischen Jugendorganisationen zweckgebunden zugewandte öffentliche 
Zuschüsse (§ 24 Abs. 12 PartG) 

Ein entsprechender nachrichtlicher Ausweis entfallt. 
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BüSo 2004 (Erläuterungen - Forts. -) 

E. Erläuterungen 

I. Erläuterungen zur Rechnungslegung allgemein 

Mit dem vorliegenden Rechenschaftsbericht för das Jahr 2004 gibt der 
Vorstand der Partei nach den Vorschriften des Gesetzes über die politi- 
schen Parteien (Parteiengesetz - PartG) in der Fassung der Bekannt- 
machung vom 31. Januar 1994 (BGBl I, S. 149), zuletzt geändert durch 
das Neunte Gesetz zur Änderung des Parteiengesetzes vom 22. Dezem- 
ber 2004 (BGBl I, S. 3673), wahrheitsgemäß und nach bestem Wissen 
und Gewissen öffentlich Rechenschaft über die Herkunft und die Ver- 
wendtmg der Mittel sowie über das Vermögen der Partei zum Ende des 
Kalendeijahres (Rechnungsjahres). 

Dem Rechenschaftsbericht ist gemäß § 24 Abs. 9 PartG eine Zusammen- 
fassung vorangestellt. 

In den Rechenschaftsbericht der Gesamtpartei sind gemäß § 24 Abs. 3 
Satz 1 PartG die Rechenschaftsberichte jeweils getrennt nach Bundesver- 
band und Landesverband aufgenommen worden. Die Landesverbände 
haben gemäß § 24 Abs. 3 Satz 2 PartG ihren Rechenschaftsberichten eine 
lückenlose Aufstellung aller Zuwendungen je Zuwender mit Namen und 
Anschrift beigefiigt. Der Bundesverband hat diese Aufstellungen zur Er- 
mittlung der jährlichen Gesamthöhe der Zuwendungen je Zuwender zu- 
sammengefasst. 

Sach-, Werk- und Dienstleistungen, die die Mitglieder außerhalb eines 
Geschäftsbetriebes üblicherweise unentgeltlich zur Verfügung stellen, 
sind gemäß § 26 Abs. 4 Satz 2 PartG als Einnahmen unberücksichtigt 
geblieben. . 

Im Übrigen sind alle Einnahmen, Ausgaben und Vermögenswerte voll- 
ständig in den Rechenschaftsbericht aufgenommen. 

Von der in § 28 Abs. 1 PartG eingeräumten Möglichkeit, in der Vermö- 
gensbilanz allein Vermögensgegenstände mit einem Anschaffungswert 
von im Einzelfall mehr als 5.0Ö0 € (inklusive Umsatzsteuer) aufzufuhren, 
ist kein Gebrauch gemacht worden. 

Vermögensgegenstände sind gemäß § 28 Abs. 2 Satz 1 PartG mit den 
Anschaffungs- und Herstellungskosten vermindert um planmäßige Ab- 
schreibungen angesetzt worden. Im Bereich des Haus- und Grundvermö- 
gens sind gemäß § 28 Abs. 2 Satz 2 PartG keine planmäßigen Abschrei- 
bungen erfolgt. 

Im Übrigen wurden die handelsrechtlichen Vorschriften über die Rech- 
nungslegung, insbesondere zu Ansatz und Bewertung von Vermögensge- 
genständen, beachtet, soweit sie gemäß § 24 Abs. 2 PartG entsprechend 
geltem 
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BüSo 2004 (Erläuterungen - Forts. -) 

IL Erläuterungen zur Vermögensbilanz 

L Auflistung der Beteiligungen an Unternehmen nach § 24 Abs. 6 Nr. 1 
A. II. I PartG sowie deren im Jahresabschluss aufgeßhrten un- 
mittelbaren und mittelbaren Beteiligungen (§ 24 Abs. 7 Nr. I PartG) 

Die Partei verfugt über keine Beteiligungen im Sinne von § 24 Abs. 
7 Nr. 2 letzter Satz PartG. Ein entsprechender Ausweis entfällt da- 
her. 

2. Benennung der Hauptprodukte von Medienuntemehmen, soweit Be- 
teiligungen an diesen bestehen (§ 24 Abs. 7 Nr. 2 PartG) 

Es bestehen keine Beteiligungen der Partei an Medienuntemehmen. 
Ein entsprechender Ausweis entfallt daher. 

3. Bewertung des Haus- und Grundvermögens und der Beteiligungen 
an Unternehmen nach dem Bewertungsgesetz (§ 24 Abs. 7 Nr. 3 
PartG) 

Die Partei verfugt über kein Haus- und Grundvermögen/keine Betei- 
ligungen an Unternehmen. 

III. Erläuterungen der Sonstigen Einnahmen 

1. Aufgliederung und Erläuterung der Sonstigen Einnahmen, die bei 
einer der in § 24 Abs. 3 PartG aufgeßhrten Gliederungen mehr als 2 
vom Hundert der Summe der Einnahmen nach § 24 Abs. 4 Nr. I bis 
6 PartG auswMchen (§ 27 Abs. 2 Satz 1 PartG) 

Bimdesverband 

Versicherungszahlungen für PKW-Schäden 4.714,26 € 

Verkaufserlös für PKW 300,00 € 

Gesamt: 5.014,26 € 

2. Offenlegung von Sonstigen Einnahmen, die im Einzelfall die Summe 
von 10.000 € übersteigen (§27 Abs. 2 Satz 2 PartG) 

In der Einnahmenrechnung sind unter d^ Position „Sonstige Ein- 
nahmen“ keine Einnahmen enthalten, die im Einzelfall die Summe 
von 10.000 € übersteigen. Ein entsprechender Ausweis entfallt da- 
her. 

3. Verzeichnis der Erbschaften und Vermächtnisse, deren Gesamtwert 
10.000 € übersteigt (§ 27 Abs. 2 Satz 3 PartG) 

Die Partei hat im Rechnungsjahr keine Erbschaften oder Vermächt- 
nisse erhalten, deren Gesamtwert 10,000 € übersteigt. Ein entspre- 
chender Ausweis entfallt daher. 
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IV. Sonstige Erläuterungen 

1. Spendenvon juristischen Personen 

Die Spenden werden nach einem von vornherein festgelegten 
Schlüssel auf die Landesverbände verteilt und bei diesen ausgewie- 
sen. Der Verteilungsschlüssel für die Erfassung der „Spenden von 
juristischen Personen“ sieht vor, dass diese beim Landesverband des 
Bundeslandes ausgewiesen werden, in dem die juristische Person an- 
sässig ist. Der Ausweis von EUR 1,050,00 beim Bundesverband be- 
trifft das Land Saarland in Höhe von EUR 200,00, das Land Bremen 
in Höhe von EUR 200,00, das Land Brandenburg in Höhe von EUR 
450,00 sowie das Land Thüringen in Höhe von EUR 200,00, weil 
dort keine eigenständigen Landesverbände existieren. 


Mainz, den 14.07.2005 



Hartmut Gramer 
- Schatzmeister - 

(Als gemäß § 23 Abs. 1 Satz 6 PartG 
zuständiges Vorstandsmitglied) 
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Prüfungsvermerk gemäß § 30 PartG 

Wir haben den Rechenschaftsbericht der Bürgerrechtsbewegung Solidarität für das Kalenderjahr 
2004 in dem gesetzlich vorgeschriebenen Umfang geprüft. Dieser Rechenschaftsbericht der Ge- 
samtpartei setzt sich aus den Rechenschaftsberichten der Bundespartei und von neun Landesver- 
bänden zusammen. Unsere Prüfung hat sich gemäß § 29 Abs. 1 PartG auf die Angaben in den Re- 
chenschaftsberichten und die Buchführung der Bundespartei und der Landesverbände beschränkt, 
weil keine nachgeordneten Gebietsverbände vorhanden sind. 

Die Buchführung und die Aufstellung der Rechenschaftsberichte der Bundespartei und der Landes- 
verbände nach den Vorschriften des Parteiengesetztes liegen in der Verantwortung der jeweiligen 
Vorstände. Der Rechenschaftsbericht der Gesamtpartei wurde von einem vom Parteitag gewählten 
für die Finanzangelegenheiten zuständigen Vorstandsmitglied des Bundesvorstands zusammenge- 
fügt und unterzeichnet. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns in dem beschriebe- 
nen Umfang durchgeführten Prüfling eine Beurteilung über den Rechenschaftsbericht abzugeben. 

Wir haben unsere Prüfung der Angaben in den oben genannten Rechenschaftsberichten nach § 29 
PartG, d.h. mit der im folgenden Absatz geschilderten Begrenzung, in entsprechender Anwendung 
der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßi- 
ger Abschlussprüfung vorgenommen. Danach ist die Prüfung der Angaben in den Rechenschaftsbe- 
richten so zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße gegen die gesetzlichen 
Vorschriften mit hinreichender Sicherheit erkannt werden. Bei der Festlegung der Prüfungshand- 
lungen werden die Kenntnisse über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld sowie die Erwartun- 
gen über mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des 
jeweiligen rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie Nachweise für die Anga- 
ben in der jeweiligen Buchführung und in den oben genannten Rechenschaftsberichten überwie- 
gend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilimg der angewand- 
ten Grundsätze zur Rechnungslegung und der wesentlichen Einschätzungen des jeweiligen Vor- 
stands sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung des jeweiligen Rechenschaftsberichts. Wir sind 
der Auffassung, dass unsere Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für unsere Beurteilung der 
in die Prüfung einbezogenen Angaben in den Rechenschaftsberichten bildet. 

Aufgrund der gesetzlichen Vorschriften, wonach lediglich Teile der Rechungslegung der Gesamt- 
partei Gegenstand unserer Prüfung waren, gilt unser folgendes Urteil über den Rechenschaftsbe- 
richt der Gesamtpartei auch nur insoweit: 

Nach unserer pflichtgemäßen Prüfung aufgrund der Bücher und Schriften der Partei sowie der von 
den Vorständen erteilten Aufklärungen und Nachweise entspricht der Rechenschaftsbericht in dem 
geprüften Umfang (§ 29. Abs. 1 PartG) den Vorschriften des Parteiengesetzes in der Fassung vom 
31. Januar 1994 zuletzt geändert durch das Neunte Gesetz zur Änderung des Parteiengesetzes vom 
22. Dezember 2004. , 

Gau-Bischofsheim /Mainz, den 29.08.2005 RHEINTREU 

Revisons & Treuhand- 
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Deutsche Kommunistische Partei - DKP - 
Rechenschaftsbericht für das Jahr 2004 
gemäß §§ 23 ff. Parteiengesetz (PartG) 

Zusammenfassung gemäß §. 24 Abs. 9 PartG 



Einnahmen- und Ausgabenrechnung 

Berichtsjahr 2004 

Vorjahr 2003 



Euro/€ 

Prozent/% 

Euro/€ 

Prozent/% 

Einnahmen der Gesamtoartei 





1 . Mitgliedsbeiträge 

544.617 

41,68 

546.380 

46,20 

2. Mandatsträgerbeiträge und ähnliche 

oi 

0,00 

0 

0,00 

regelmäßige Beiträge 

i 




3. Spenden von natürlichen Personen 

479.638 

36,70 

511.133 

43,20 

4. Spenden von juristischen Personen 

1.200 

0,09 

1.000 

0,08 

5. Einnahmen aus Unternehmertätigkeit 

0 

0,00 

0 

0,00 

und Beteiligungen 





6. Einnahmen aus sonstigem Vermögen 

2.870 

0,22 

6.391 

0,54 

7. Einnahmen aus Veranst, Vertrieb von 

13.313 

1,02 

16.500 

1,39 

Druckschr. und Veröffentl. und sonst, 
m. Einnahmen verb. Tätigkeit der Partei 





8, Staatliche Mittel 

0 

0,00 

0 

0,00 

9. Sonstige Einnahmen 

265.112 

20,29 

101.718 

8,59 

Gesamteinnahmen 

1.306.750 

100,00 

1.183.122 

100,00 


Ausaaben der Gesamtoartei 





1 . Personalausgaben 

154.308 

12,70 

184.663 

15,29 

2. Sachausgaben 





a) des laufenden Geschäftsbetriebes 

545.655 


485.550 

40,22 

b) für allgemeine politische Arbeit 

492.396 

533.534 

44,20 

c) für Wahlkämpfe 

21.129 

1,74 

3.592 

0,29 

d) Ausgaben für Vermögensverwaltung 





einschl. sich ergebender Zinsen 

1.856 

0,15 

0 

0,00 

e) sonstige Zinsen 

0 

0,00 

2 

0,00 

f) sonstige Ausgaben 

0 

0,00 

0 

0,00 

Summe 

1.215.344 

100,00 

1.207.341 

100,00 
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DKP 2004 (Zusammenfassung - Forts. -) 


rRIPFfR 


usammenfassung gemäß §. 24 Abs. 9 PartG (Fortsetzung) 



A. WLAGEVERMÖGEN 

I. Sachanlagen 

1 . Haus- und Grundvermögen 

2. Geschäftsstellenausstattung 

II. Finanzanlagen 

1 . Beteiligungen an Unternehmen 

2. Sonstige Finanzanlagen 

B. UMLAUFVERMÖGEN 

I. Forderungen auf staatliche Mitte! 

II. Geldbestände 

III. Sonstige Vermögensgegenstände 


Summe 


Schuldöosten der Gesamtpartei 


A. RÜCKSTELLUNGEN 

I. Pensionsverpflichtungen 

II. Sonstige Rückstellungen 

B. VERBINDLICHKEITEN 

I. Rückzahlungsverpflichtungen aus der 
staatlichen Teilfinanzierung 

II. Verbindlichkeiten gegenüber 
Kreditinstituten 

III. Verbindlichkeiten gegenüber 
sonstigen Darlehensgebern 

IV. sonstige Verbindlichkeiten 


Summe 


Berichtsjahr 2004 

Vorjahr 2003 

Euro/€ 

Euro/€ 

102.258 

102.258 

64.929 

20.627 

0 

0 

30.721 

0 

0 

0 

607.721 

588.534 

40.156 

50.21 1 

845.785 

761.630 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

179 

3.250 

0 

19.561 

29.883 

22.811 

30.062 


Reinvermögen der Gesamtpartei (positiv) 


822.974 


731.568 
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DKP 2004 (Zusammenfassung - Forts. -) 

Zusammenfassung gemäß §. 24 Abs. 9 PartG (Fortsetzung) 


Gesamteinnahmen, Gesamtausgaben, Überschüsse oder Defizite sowie Reinvermögen der drei 
Gliederungsebenen Parteivorstand, Bezirksverbände und der ihnen nachgeordneten 
Gebietsverbände 


Gesamteinnahmen 


Gesamtausgaben 


Giiederungsebene 

Parteivorstand 
Bezirksorganisationen 
nachgeordnete Kreisverbände 
Summe einschließlich 
innerparteilicher Zuschüsse 

innerparteiliche Zuschüsse 


Summe ohne innerpart. Zusch. 


1.531.941 

225.191 


2003 

€ 

647.967 

379.952 

412.850 

1.440.769 

257.647 


2004 

€ 

649.165 

352.580 

438.790 

1.440.535 


2003 

€ 


5.250 

9.935 


419.803 


1.464.988 


1.306.750 1.183.122 


225.191 257.647 


1.215.344 1.207.341 


Parteivorstand 
Bezirksorganisationen 
nachgeordnete Kreisverbände 


Summe 


Überschüsse oder Defizite \ 


2004 

€ 


119.117 -7. 

12.575 -9. 

-40.286 -6. 


91.406 


-24.219 


1 Reinvermögen 

2004 

2003 

€ 

€ 

160.316 

41.198 

375.429 

362.854 

287.229 

327.516 

822.974 

731.568 
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Deutsche Kommunistische Partei - DKP - 
Rechenschaftsbericht 2004 

Gesonderte Ausweise und Erläuterungen 


A. Zuwendungen (Mltgliedsbeiträge und Spenden) natürlicher Personen gemäß § 24 Abs. 8 i. V. m. 
§ 18 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 PartG 

Summe der Zuwendungen natürlicher Personen 

(Einnahmenrechnung, Spalte 1 + Spalte 2 + Spalte 3) 1.024.255,61 € 

abzüglich 

Summe der Zuwendungen natürlicher Personen, 

soweit sie den Betrag von 3.300 € übersteigen 57.451 ,36 € 

abzüglich 

nicht zweifelsfrei zuzuordnender Zuwendungen 32.910,50 € 

Summe der Zuwendungen natürlicher Personen bis 3.300 € 933.893,75 € 

abzüglich 

in früheren Rechenschaftsberichten zu Unrecht ausgewiesener Zuwendungen 0,00 € 

Summe der Zuwendungen im Sinne von § 18 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 PartG 933.893,75 € 


B. Ausweis der Spenden und Mandatsträgerbelträge an die Partei oder einen oder mehrere ihrer 
Gebietsverbände, deren Gesamtwert im Rechnungsjahr 10.000 € übersteigt (§ 25 Abs. 3 PartG) 

Daturi, Dr. Francesco, Beimoorstr. 11, 22081 Hamburg 35.483,66 € 


C. Zahl der Mitglieder zum 31. Dezember 2004 (§ 24 Abs. 10 PartG) 

Am 31 . Dezember 2004 waren 4.498 Personen Mitglieder der Deutschen Kommunistischen Partei. 

D. Politischen Jugendorganisationen zweckgebunden zugewandte öffentliche Zuschüsse (§ 24 
Abs. 12 PartG) 

Zur DKP gehörte im Jahr 2004 keine politische Jugendorganisation, der öffentliche Zuwendungen zweck- 
gebunden zugewendet wurden. Daher entfällt ein entsprechender nachrichtlicher Ausweis. 

E. Erläuterungen 

I. Erläuterungen zur Rechnunasleauno allgemein 

Mit dem vorliegenden Rechenschaftsbericht für das Jahr 2004 gibt der Vorstand der DKP nach den Vor- 
schriften des Gesetzes über die politischen Parteien (Parteiengesetz - PartG) in der Fassung der Be-., 
kanntmachung vom 31. Januar 1994 (BGBl I, S. 149), zuletzt geändert durch das Neunte Gesetz zur Än- 
derung des Parteiengesetzes vom 22. Dezember 2004 (BGBl 1, S. 3673), wahrheitsgemäß und nach bes- 
tem Wissen und Gewissen öffentlich Rechenschaft über die Herkunft und die Verwendung der Mittel so- 
wie über das Vermögen der Partei zum Ende des Kalenderjahres (Rechnungsjahres). 

Dem Rechenschaftsbericht ist gemäß § 24 Abs. 9 PartG eine Zusammenfassung vorangestellt. 

In den Rechenschaftsbericht der Gesamtpartei sind gemäß § 24 Abs. 3 Satz 1 PartG die Rechenschafts- 
berichte jeweils getrennt nach Bundesverband und Bezirksverbänden sowie die Rechenschaftsberichte 
der nachgeordneten Gebietsverbände je Bezirksverband aufgenommen worden. Die Bezirksverbände 
und die ihnen nachgeordneten Gebietsverbände haben gemäß § 24 Abs. 3 Satz 2 PartG ihren Rechen- 
schaftsberichten eine lückenlose Aufstellung aller Zuwendungen je Zuwender mit Namen und Anschrift 
beigefügt. Der Bundesverband hat diese Aufstellungen zur Ermittlung der jährlichen Gesamthöhe der 
Zuwendungen je Zuwender zusammengefasst. 

Soweit in Ausnahmen die lückenlose Aufstellung nicht erfolgte, wurden die Beträge den nicht zweifelsfrei 
zuzuordnenden Spenden zugeordnet. 
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Sach-,;^erk- 1^6 Dienstleistungen, die die Mitglieder außerhalb eines Geschäftsbetriebes üblicherweise 
, ije©^elti[ich;@' Verfügung stellen, sind gemäß § 26 Abs. 4 Satz 2 PartG als Einnahmen unberücksichtigt 

^^fen .der^imf 28 Abs. 1 PartG eingeräumten Möglichkeit, in der Vermögensbilanz allein 
T^i/ermögensgegenstände mit einem Anschaffungswert von im Einzelfall mehr als 5.000,00 € (incl. 
Umsatzsteuer) aufzuführen, ist nur für Neuanschaffungen seit dem Jahre 2003 Gebrauch gemacht 
worden. 

Bereits vorhandene Vermögensgegenstände sind gemäß § 28 Abs. 2 Satz 1 PartG mit den Anschaffungs- 
und Herstellungskosten vermindert um planmäßige Abschreibungen angesetzt worden. Im Bereich des 
Haus- und Grundvermögens sind gemäß § 28 Abs. 2 Satz 2 PartG keine planmäßigen Abschreibungen 
erfolgt. 

Im Übrigen wurden die handelsrechtlichen Vorschriften über die Rechnungslegung, insbesondere zu An- 
satz und Bewertung von Vermögensgegenständen, beachtet, soweit sie gemäß § 24 Abs. 2 PartG ent- 
sprechend gelten. 

Von der in § 28 Abs. 3 PartG Gliederungen unterhalb der Bezirksverbände eingeräumten Möglichkeit, 
Einnahmen und Ausgaben im Jahr des Zu- bzw. Abflusses zu verbuchen, auch wenn die jeweiligen For- 
derungen bzw. Verbindlichkeiten bereits im Vorjahr entstanden sind, ist Gebrauch gemacht worden. 

Im Übrigen sind alle Einnahmen, Ausgaben und Vermögenswerte vollständig in den Rechenschafts- 
bericht aufgenommen. 

II. Erläuterungen zur Vermöaensbilanz 

1. Die Partei verfügt über keine Beteiligungen im Sinne von § 24 Abs. 7 Nr. 1 letzter Satz PartG. 

Ein entsprechender Ausweis entfällt daher. 

2. Es bestehen keine Beteiligungen der Partei an Medienunternehmen. Ein entsprechender Ausweis ent- 
fällt daher. 

3. Bewertung des Haus- und Grundvermögens (entsprechend § 24 Abs. 7 PartG) 

Für das Haus und Grundstück - Mittlerer Graben 1, 85354 Freising - erfolgt eine Neubewertung entspre- 
chend § 145 ff des Bewertungsgesetzes. Im Ergebnis der Bewertung (Gutachten Prof. May) ergibt sich 
(nach BewG § 146 Abs 7) eine Summe von 110.000 € 

III. Erläuterungen der Sonstigen Einnahmen 

1 . Aufgliederung und Erläuterung der Sonstigen Einnahmen, die bei einer der in § 24 Abs. 3 PartG aufge- 
führten Gliederungen mehr als 2 vom Hundert der Summe der Einnahmen nach § 24 Abs. 4 Nr. 1 bis 6 
PartG ausmachen (§ 27 Abs. 2 Satz 1 PartG) 

Kostenstelle: 

PV Nachlass Tittel 218.372,41 € 

Nachlass Gottschalk 16.554,07 € 

Gesamt 234.926,48 € 


BV Hamburg Einnahme aus Untervermietung 4.150.80 € 

BV Berlin Einnahme aus Untervermietung 350.00 € 

BV Ruhr-Westfalen Einnahmen aus Untervermietung 25.684.64 € 

2. Offenlegung von Sonstigen Einnahmen, die im Einzelfall die Summe von 10.000 € übersteigen (§ 27 
Abs. 2 Satz 2 PartG) 

BV Ruhr-Westfalen Einnahme aus Untervermietung 25.684,64 € 


3. Verzeichnis der Erbschaften und Vermächtnisse, deren Gesamtwert 10.000 € übersteigt (§ 27 Abs. 2 
Satz 3 PartG) 

Tittel, Josef, Adolfstr. 57, 45468 Mülheim a. d. Ruhr 218.372,41 € 

Gottschalk, Anna, Münsterstr. 433, 40470 Düsseldorf 16.554,07 € 
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IV. Sonstige Erläuterungen 

Die Einfügung der im 9. Änderungsgesetz vom 22.12.2004 beschlossenen Spalte „Rückzahlungsverpflich- 
tungen aus der staatlichen Teilfinanzierung“ war aus technischen Gründen im Spaltenausdruck nicht mehr 
möglich. Die Summe beträgt 0,00 €. 


Essen, den 23. September 2005 





Christian Koberg , 

Mitglied des Sekretariats dds^l^ 

Leiter der Finanzkommission 

(Als gemäß § 23 Abs. 1 Satz 6 PartG zuständiges Vorstandsmitglied) 


I. Prüfunasvermerk gemäß ^ 30 PartG 


Nach pflichtgemäßer Prüfung aufgrund der Bücher und Schriften der Partei sowie der von den Vorständen 
erteilten Aufklärungen und Nachweisen entspricht der Rechenschaftsbericht den Vorschriften des Partei- 
engesetzes in der Fassung der Bekanntmachung vom 31 . Januar 1994 (BGBl. I, S. 149). Zuletzt geändert 
durch das Neunte Gesetz zur Änderung des PartG vom 22.12.2004. (BCaBl. 1, S. 3673) 


Geprüft wurden der Parteivorstand, alle Bezirksorganisationen sowie die Kreisorganisationen Salzgitter, 
Bochum, Mülheim an der Ruhr, Düsseldorf, Linker Niederrhein, Worms, Frankfurt am Main, Kassel, Stutt- 
gart und Öberfranken. 


Essen, den 29./30. September 2005 



Prof. Dr. Gottfried Rühlemann 
(Wirtschaftsprüfer) 
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DSP Deutsche Seniorenpartei e.V., Norden 
Rechenschaftsbericht für das Jahr 2004 
gemäß §§ 23 ff. Parteiengesetz (PartG) 

Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG 


Einnahmen- und Ausgabenrechnung 

Berichtsjahr 

€ i % 

Einnahmen der Gesamtoartei 



1 . 

Mitgliedsbeiträge 

7 . 775 . 0 { 

D 76,13 

2 . 

Mandatsträgerbeiträge und ähniiche 
regelmäßige Beiträge 

244 , 0 ( 

3 2,39 

3 . 

Spenden von natürlichen Personen 

1 . 017 , 0 ( 

9,96 

4 . 

Spenden von juristischen Personen 

0 , 0 C 

0,00 

5 . 

Einnahmen aus Unternehmenstätigkeit und 
Beteiligungen 

o,oc 

0,00 

6 . 

Einnahmen aus sonstigem Vermögen 

0 , 0 C 

0,00 

7 . 

Einnahmen aus Veranstaltungen, Vertrieb von 
Druckschriften und Veröffentlichungen und 
sonstiger mit Einnahmen verbundener Tätigkeit 

0,00 

0,00 

8 , 

staatliche Mittel 

0,00 

0,00 

9 . 

sonstige Einnahmen 

1 . 176,00 

11,52 

Summe 

10.212,00 

100,00 

Ausaaben der Gesamtoartei 



1 . , 

Personaiausgaben 

0,00 

0,00 

2 . 

Sachausgaben 




a) des laufenden Geschäftsbetriebes 

2 . 565,00 

45,59 


b) für allgemeine politische Arbeit 

227,00 

4,04 


c) für Wahlkämpfe 

1 . 361,00 

24,20 


d) für die Vermögensverwaltung 

einschließlich sich hieraus ergebender 
Zinsen 

0,00 

0,00 


e) sonstige Zinsen 

0,00 

. 0,00 


f) sonstige Ausgaben 

• 

1 , 472,00 

26,17 

Summe 

5.625,00 

100,00 


Vorjahr 


',00 0,00 

,00 0,00 


^ ■' . o,c 





0,00 . ■ ’ 0,00 






0,00 



Überschuss (+) oder Defizit 


4.587,00 


178,00 


91,00 
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Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PaftG (Fortsetzung) 


Vermögensbilanz 

Berichtsjahr 

€ 

Vorjahr 

€ 

BesitzDOSten der Gesamtpartei 



A. ANLAGEVERMÖGEN 



1. Sachanlagen 



1. Haus- und Grundvermögen 

0,00 

o,oc 

2. Geschäftsstellenausstattung 

0,00 

o,oc 

II. Finanzanlagen 



1. Beteiligungen an Unternehmen 

0,00 

o,oc 

2. sonstige Finanzanlagen 

0,00 

o,oc 

B. UMLAUFVERMÖGEN 



l. Forderungen aus der staatlichen 
Teilfinanzierung 

0,00 

o,oc 

II. Geldbestände 

4.678,00 

91, OC 

III. sonstige Vermögensgegenstände 

0,00 

^ 0,0C 

Summe 

4.678,00 

- ; . . Öl.Oüj 


SchuldDosten der Gesamtoartei 


A. RÜCKSTELLUNGEN 

I. Pensionsverpfiichtungen 

II. sonstige Rückstellungen 

B. VERBINDLICHKEITEN 

I. Rückzahlungsverpflichtungen aus 
der staatlichen Teilfinanzierung 

II. Verbindlichkeiten gegenüber 
Kreditinstituten 

III. Verbindlichkeiten gegenüber sonstigen 
Darlehensgebern 

IV. sonstige Verbindlichkeiten 


Summe 


Reinvermöaen der Gesamtpartei 
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Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG (Fortsetzung) 


Gesamteinnahmen, Gesamtausgaben, Überschüsse oder Defizite sowie Reinvermögen der drei 
Gliederungsebenen Bundesverband, Landesverbände Und der ihnen nachgeordneten 
Gebietsverbände 


Bundesverband 


Landesverbände 


nachgeordnete 

Gebietsverbände 


Summe 

leinschlleßllch 

innerparteilicher 

Zuschüsse 


Gesamteinnahmen 


Berichtsjahr Vorjahr 

€ - € 


4.708,00 269,00 


4.936,00 0,00 


1.858,00 ' . 0,00 


' 269,00 


Bundesverband 


Landesverbände 


Summe 


1.290,00 

V . .0,00 

10.212,00 

; , ‘ 269,00 

Rein vermögen 

Berichtsjahr 

€, I 

Vorjahr 
■ € 

2.809,66 

. 91,00 

880,34 

' 0,00 

988,00 


4.678,00 

üü 


Gesamtausgaben 

Berichtsjahr 

€ 

Vorjahr 

€ 

2.298, OC 

178,00 

3.747,00 

0,00 

870,00 

0,00 

6.915,00 

178,00 

1.290,00 


5.625,00 

’ 178,00 


Überschüsse (+) 
oder 

Defizite {-) 


Berichtsjahr Vorjahr 

€ .' ^ €‘ 


2.410,00 ' 91 


1.189,00 0, 


988,00 - 0, 


4.587,00 


4.587,00 























































Einnahmenrechnung gemäß § 24 Abs. 4 PartG für 2004 
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Gesonderte Ausweise und Erläuterunoen für 2004 


A. Zuwendungen (eingezahlte Mitglieds- oder Mandatsträgerbeiträge 
oder rechtmäßig erlangte Spenden) natürlicher Personen (§ 24 Abs. 8 
i. V. m. § 18 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 PartG) 


Summe der Zuwendungen natürlicher Personen 

(Einnahmenrechnung, Spalte 1 + Spalte 2 + Spalte 3) 9.036,00 € 

abzüglich . 

Summe der Zuwendungen natürlicher Personen, 

soweit sie den Betrag von 3.300 € übersteigen 0,00 € 


abzüglich 

nicht zweifelsfrei zuzuordnender Zuwendungen 
(z.B. Bagatellspenden aus „Tellersammlungen“ und 

gemäß § 25 Abs. 2 Nr. 6 zulässige „anonyme“ Spenden) 0,00 € 


Summe der Zuwendungen natürlicher Personen 

bis 3.300 € 9.036,00 € 


Gegebenenfalls: 


abzüglich 

in früheren Rechenschaftsberichten 

zu Unrecht ausgewiesener Zuwendimgen 0,00 € 


Summe der Zuwendungen im Sinne 

von § 18 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 PartG 9.036,00 € 


B. Ausweis der Spenden und Mandatsträgerbeiträge an die Partei oder 
einen oder mehrere ihrer Gebietsverbände, deren Gesamtwert im 
Rechnungsjahr 10.000 € übersteigt (§ 25 Abs. 3 PartG) 


Dem Bundesverband der Partei oder einer oder, mehrerer ihrer Gebiets- 
verbände sind keine Spenden und Mandatsträgerbeiträge zugewandt 
worden, deren Gesamtwert im Rechnungsjahr 10.000 € übersteigt. Ein 
entsprechender Ausweis entfallt daher. 

C. Anzahl der Mitglieder zum 31. Dezember des Rechnungsjahres 
(§ 24 Abs. 10 PartG) 

Am 31. Dezember des Rechnungsjahres waren 385 Personen Mitglieder der 
Partei. 
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D. Politischen Jugendorganisationen zweckgebunden zugewandte 
öffentliche Zuschüsse (§ 24 Abs. 12 PartG) 


Ein entsprechender nachrichtlicher Ausweis entfällt. 


E. Erläuterungen 

1. Erläuterungen zur Rechnungslegung allgemein 

Mit dem vorliegenden Rechenschaftsbericht für das Jahr 2004 gibt der 
■ Vorstand der Partei nach den Vorschriften des Gesetzes über die 
politischen Parteien (Parteiengesetz - PartG) in der Passung der Bekannt- 
machung vom 31. Januar 1994 (BGBl I, S. 149), zuletzt geändert 
durch das Neunte Gesetz zur Änderung des Parteiengesetzes vom 
22. Dezember 2004 (BGBl I, S. 3673), wahrheitsgemäß und nach bestem 
Wissen und Gewissen öffentlich Rechenschaft über die Herkunft und die 
Verwendung der Mittel sowie über das Vermögen der Partei zum Ende des 
Kalenderjahres (Rechnungsjahres). 

Dem Rechenschaftsbericht ist gemäß § 24 Abs. 9 PartG eine Zusammen- 
fassung vorangestellt. 


In den Rechenschaftsbericht der Gesamtpartei sind gemäß § 24 Abs. 3 
Satz 1 PartG die Rechenschaftsberichte jeweils getrennt nach Bundesver- 
band und Landesverband sowie die Rechenschaftsberichte der nachgeord- 
neten Gebiets verbände je Landesverband aufgenommen worden. Die 
Landesverbände und die ihnen nachgeordneten Gebietsverbände haben 
gemäß § 24 Abs. 3 Satz 2 PartG ihren Rechenschaftsberichten eine lücken- 
lose Aufstellung aller Zuwendungen je Zuwender mit Namen und Anschrift 
beigefügt. Der Bundesverband hat diese Aufstellungen zur Ermittlung der 
jährlichen Gesamthöhe der Zuwendungen je Zuwender zusammengefasst. 

Sach-, Werk- und Dienstleistungen, die die Mitglieder außerhalb eines 
Geschäftsbetriebes üblicherweise unentgeltlich zur Verfügung stellen, sind 
gemäß § 26 Abs. 4 Satz 2 PartG als Einnahmen unberücksichtigt geblieben. 


Im Übrigen sind alle Einnahmen, Ausgaben und Vermögenswerte 
vollständig in den Rechenschaftsbericht aufgenommen. 

Von der in § 28 Abs. 1 PartG eingeräumten Möglichkeit, in der 
Vermögensbilanz allein Vermögensgegenstände mit einem 
Aischaffungswert von im Einzelfall mehr als 5.000 € (inklusive 
Umsatzsteuer) aufzuführen, ist kein Gebrauch gemacht worden. 
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Von der in § 28 Abs. 3 PartG Gliederungen unterhalb der Landes- 
verbände eingeräumten Möglichkeit, Einnahmen und Ausgaben im 
Jahr des Zu- beziehungsweise Abflusses zu verbuchen, auch wenn 
die jeweiligen Forderungen beziehungsweise Verbindlichkeiten 
bereits im Vorjahr entstanden sind, ist kein Gebrauch gemacht 
worden. 


Vermögensgegenstände sind gemäß § 28 Abs. 2 Satz 1 PartG mit den 
Anschaffungs- und Herstellungskosten vermindert um planmäßige 
Abschreibungen angesetzt worden. Im Bereich des Haus- und 
Grundvermögens sind gemäß § 28 Abs. 2 Satz 2 PartG keine 
planmäßigen Abschreibungen erfolgt. 

Im Übrigen wurden die handelsrechtlichen Vorschriften über die 
Rechnungslegung, insbesondere zu Ansatz und Bewertung von 
Vermögensgegenständen, beachtet, soweit sie gemäß § 24 Abs. 2 PartG 
entsprechend gelten. 


II. Erläuterungen zur Vermögensbilanz 

1. Auflistung der Beteiligungen an Unternehmen nach § 24 Abs. '6 Nr. 1 A. 
II. I PartG sowie deren im Jahresabschluss aufgefahrten unmittelbaren 
und mittelbaren Beteiligungen (§ 24 Abs. 7 Nr. 1 PartG) 


Die Partei verfugt über keine Beteiligungen im Sinne von § 24 
Abs. 7 Nr. 1 letzter Satz PartG. Ein entsprechender Ausweis 
entfällt daher. 


2. Benennung der Hauptprodukte von Medienunternehmen, soweit 
Beteiligungen an diesen bestehen (§ 24 Abs. 7 Nr. 2 PartG) 


Es bestehen keine Beteiligungen der Partei an Medienunter- 
nehmen. Ein entsprechender Ausweis entfällt daher. 

3. Bewertung des Haus- und Grundvermögens und der Beteiligungen an 
Unternehmen nach dem Bewertungsgesetz (§ 24 Abs. 7 Nr. 3 PartG) 

Die Partei verfugt über kein Haus- und Grundvermögen/keine 
Beteiligungen an Unternehmen. 
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III. Erläuterungen der Sonstigen Einnahmen 

i. Aufgliederung und Erläuterung der Sonstigen Einnahmen, die bei 
einer der in § 24 Abs. 3 PartG aufgeführten Gliederungen mehr als 2 vom 
Hundert der Summe der Einnahmen nach § 24 Abs. 4 Nr. I bis 6 PartG 
ausmachen (§ 27 Abs. 2 Satz 1 PartG) 


Landesverband BW; 

außerordentlicher Verkaufserlös 40 € 

Gesamt; .............40 € 

Landesverband SH: 
freiw. Mitgliederzuschuß für 

die Miete der Geschäftsstelle 1.136 € 

Gesamt: ...1.136 6 


2. Offenlegung von Sonstigen Einnahmen, die im Einzelfall die 
Summe von 10.000 € übersteigen (§ 27 Abs. 2 Satz 2 PartG) 


In der Einnahmenrechnung sind unter der Position „Sonstige 
Einnahmen“ keine Einnahmen enthalten, die im Einzelfall die 
Summe von 10.000 € übersteigen. Ein entsprechender Ausweis 
entfällt daher. 


3. Verzeichnis der Erbschaften und Vermächtnisse, deren 
GesamWert 10.000 € übersteigt (§ 27 Abs. 2 Satz 3 PartG) 


Die Partei hat im Rechnungsjahr keine Erbschaften oder 
Vermächtnisse erhalten, deren Gesamtwert 10; 000 € übersteigt. 
Ein entsprechender Ausweis entfällt daher. 
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IV. Sonstige Erläuterungen 
, keine. 


NordenAViesmoor, 29. Oktober 2005 



Deutsche Seniorenpartei 

^imLÜmmeduidmdi. 




r 


Prof. i.R. Dr. Friedrich Keinemann 
- 1 . Bundes vorsitzend er - 


n 


L 

Hans-Joadhim Steinhorst 
- Bundes Schatzmeister - 




(Als gemäß § 23 Abs. 1 Satz 6 PartG (Als gemäß § 23 Abs. 1 Satz 6 PartG 

zuständiges Vorstandsmitghed) zuständiges Vorstandsmitglied) 
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Prüfunqsvermerk gemäß ^ 30 PartG 


Aufgrund einer telefonischen Benachrichtigung der Verwaltung des Deutschen Bundes- 
tages wurde die Vermögensbilanz des Rechenschaftsberichtes der Deutschen Senio- 
renpartei e.V. für das Kalenderjahr 2004 noch einmal korrigiert. Wir haben den Rechen- 
schaftsbericht insofern noch einmal einer Nachtragsprüfung unterzogen. 

Dieser Rechenschaftsbericht setzt sich aus den Rechenschaftsberichten der Bundes- 
partei, von vier Landesverbänden und eines Kreisverbandes zusammen. Unsere ur- 
sprüngliche Prüfung hat sich gemäß § 29 Abs. 1 Parteiengesetz auf die Angaben in den 
Rechenschaftsberichten und die Buchführungen der Bundespartei, der Landesverbände 
und des einzigen nachgeordneten Gebietsverbandes, des Kreisverbandes Hamm, 
Nordrhein-Westfalen, erstreckt. 

Die vollständige Erfassung aller Gebietsverbände haben wir nicht geprüft. Die Zusam- 
menfügung der Rechenschaftsberichte der Gebietsverbände zu dem Rechenschaftsbe- 
richt der Gesamtpartei wurde von uns nur auf formale und rechnerische Richtigkeit ge- 
prüft. 

Die Buchführung und die Aufstellung der Rechenschaftsberichte der Bundespartei, der 
Landesverbände und der nachgeordneten Gebietsverbände nach den Vorschriften des 
Parteiengesetzes liegen in der Verantwortung der jeweiligen Vorstände. Der Rechen- 
schaftsbericht der Gesamtpartei wurde von einem vorp Parteitag gewählten für die Fi- 
nanzangeiegenhelten zuständigen Vorstandsmitglied des Bundesvorstandes zusam- 
mengefügt und unterzeichnet. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns in 
dem beschriebenen Umfang durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über den Re- 
chenschaftsbericht abzugeben. 

Wir haben unsere Prüfung der Angaben in den oben genannten Rechenschaftsberich- 
ten nach § 29 Parteiengesetz, d.h. mit der im folgenden Absatz geschilderten Begren- 
zung, in entsprechender Anwendung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) fest- 
gestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenommen. 
Danach ist die Prüfung der Angaben in den Rechenschaftsberichten so zu planen und 
durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße gegen die gesetzlichen Vorschriften 
mit hinreichender Sicherheit erkannt werden. Bei der Festlegung der Prüfungshandlun- 
gen werden die Kenntnisse über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld sowie die 
Erwartungen über mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden die 
Nachweise für die Angaben in der jeweiligen Buchführung und in den oben genannten 
Rechenschaftsberichten überwiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Ein inter- 
nes Kontrollsystem ist aufgrund des bisherigen Umfanges nicht eingerichtet. 


TREURESULT GMBH 

WIRTSCHAFTSPRÜFUNGSGESELLSCHAFT 
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Die Prüfung umfasst die Beurteilung der angewandten Grundsätze zur Rechnungsle- 
gung und der wesentlichen Einschätzungen des jeweiligen Vorstandes sowie die Wür- 
digung der Gesamtdarstellung des jeweiligen Rechenschaftsberichtes. Wir sind der Auf- 
fassung, dass unsere Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für unsere Beurtei- 
lung der in die Prüfung einbezogenen Angaben in den Rechenschaftsberichten bildet. 

Die gemäß § 24 Abs. 9 Parteiengesetz dem Rechenschaftsbericht vorangestellte Zu- 
sammenfassung wurde entsprechend den von der Verwaltung herausgegebenen For- 
mularen aufgestellt, wobei diese bezüglich der Besitz- und Schuldposten u.E. nicht 
ganz der Gesetzesvorschrift entsprechen, da vor allem bei den Schuldposten die sons- 
tigen Rückstellungen nicht mit einzubeziehen sind, in dem vorliegenden Fall hatte dies 
jedoch keine Auswirkung. 

Nach unserer pflichtgemäßen Prüfung aufgrund der Bücher und Schriften der Partei 
sowie der von den Vorständen erteilten Aufklärungen und Nachweise entspricht der 
Rechenschaftsbericht in dem geprüften Umfang (§ 29 Abs. 1 PartG) den Vorschriften 
des Parteiengesetzes. 

Vaterstetten, den 2. August 2006 


TREURESULT GmbH 



{Klingseisen) 

Wirtschaftsprüfer 


TREURESULT GMBH 

WIRTSCHAFTSPRÜFUNGSGESELLSCHAFT 
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FRANKEN 

Partei 



Geschäftsstelle: 
Mühlgründlein 19 
91413 Neustadt 
T 09161 60956 
www.frankenpartei.de 
info@frankenpartei.de 


Neustadt, 25.09.05 


An den 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 

Verwaltung Referat PD 2 
Parteienfinanzierung / Landesparlamente 

Platz der Republik 

11011 Berlin 


Rechenschaftsbericht für das Jahr 2004 


Sehr geehrter Herr Bundestagspräsident, 


die FRANKEN Partei hat im Rechnungsjahr 2004 keinerlei Einnahmen und nur 
geringfügige Ausgaben verzeichnet, da sie It. Satzung weiterhin noch auf 
Mitgliedsbeiträge und Spenden verzichtet. Auch ist sie nicht im Besitz von Vermögen 
oder Verbindlichkeiten. 

Die FRANKEN Partei betreibt ihre Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit über das 
Internet, dadurch vielen Aufwendungen über 12 € (pro Jahr) für die Internetpräsenz 
an. Diese wurden von den Mitgliedern getragen und nicht erstattet. 

Die FRANKEN Partei beschränkt sich in ihrer politischen Arbeit auf den Freistaat 
Bayern und besteht nur aus dem Landesverband Bayern und hat keine über- oder 
untergeordneten Verbände. 

Zum 31. Dezember des Rechnungsjahres waren 627 Personen Mitglieder der Partei. 


Mit freundlichen Grüßen 





Vorsitzender 


Schatzmeister 
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Freie Liberale Partei Deutschland 
Rechenschaftsbericht für das Jahr 2004 
gemäß §§ 23 ff. Parteiengesetz (PartG) 

Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG 


Einnahmen- und Ausgabenrechnung 

Berichtsjahr 

Vorjahr | 



€ 

0/ 

/o 

€ 

% 

lEinnahmen der Gesamtoartei 





1. 

Mitgliedsbeiträge 

318,00 

86,30 

0,00 

0,00 

2. 

Mandatsträgerbeiträge und ähnliche 
regelmäßige Beiträge 

0,00 


0,00 

0,00 

3. 

Spenden von natürlichen Personen 

0,00 


0,00 

0,00 

4. 

Spenden von juristischen Personen 

0,00 


0,00 

0,00 

5. 

Einnahmen aus Unternehmenstätigkeit und 
Beteiligungen 

0,00 


0,00 

0,00 

6. 

Einnahmen aus sonstigem Vermögen 

0,00 


0,00 

0,00 

7. 

Einnahmen aus Veranstaltungen, Vertrieb von 
Druckschriften und Veröffentlichungen und 
sonstiger mit Einnahmen verbundener Tätigkeit 

50,65 

13,70 

0,00 

0,00 

8. 

staatliche Mittel 

0,00 


0,00 

0,00 

9. 

sonstige Einnahmen 

0,00 


0,00 

0,00 

Summe 

368,65 

100,00 

0,00 

0,00 

Ausaaben der Gesamtoartei 





1. 

Personalausgaben 

0,00 


0,00 

0,00 

2. 

Sachausgaben 






a) des laufenden Geschäftsbetriebes 

70,50 

25,20 

0,00 

0,00 


b) für allgemeine politische Arbeit 

208,92 

74,80 

0,00 

0,00 


c) für Wahlkämpfe 




0,00 


d) für die Vermögensverwaltung 




0,00 


einschließlich sich hieraus ergebender 
Zinsen 






e) sonstige Zinsen 




0,00 


f) sonstige Ausgaben 




0,00 

Summe 

279,42 

100,00 

0,00 


Überschuss (+) oder Defizit (-) 

89,23 


0,00 
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Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG (Fortsetzung) 


Vermögensbilanz 


IBesitzposten der Gesamtpartei 


A, ANLAGEVERMÖGEN 


Berichtsjahr 

€ 


Vorjahr 

€ 


Sachanlagen 

1. Haus- und Grundvermögen 

2; Geschäftsstellenausstaltung 

Finanzanlagen 

1. Beteiligungen an Unternehmen 

2. sonstige Finanzanlagen 


B. UMLAUFVERMÖGEN 

I. Forderungen aus der staatlichen 
Teilfinanzierung 

II. Geldbestände 

III. sonstige Vermögensgegenstände 


Summe 


Schuidposten der Gesamtpartei 


A, RÜCKSTELLUNGEN 


Pensionsverpflichtungen 
sonstige Rückstellungen 


B. VERBINDLICHKEITEN 

I. Rückzahlungsverpflichtungen aus 
der staatlichen Teilfinanzierung 

II. Verbindlichkeiten gegenüber 
Kreditinstituten 

III. Verbindlichkeiten gegenüber sonstigen 
Darlehensgebern 

IV. sonstige Verbindlichkeiten 


Reinvermöaen der Gesamtpartei 


Ode 
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Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG (Fortsetzung) 


Gesamteinnahmen, Gesamtausgaben, Überschüsse oder Defizite sowie Reinvermögen der drei 
Gliederungsebenen Bundesverband, Landesverbände und der ihnen nachgeordneten 
Gebietsverbände 


Gesamteinnahmen 


Gesamtausgaben 


Überschüsse (+) 
oder 

Defizite (-) 


Berichtsjahr , Vorjahr Berichtsjahr Vorjahr Berichtsjahr Vorjahr 


Bundesverband 


Summe 

einschließlich 

innerparteilicher 


parteiliche 

hüsse 


Summe 

ohne 

innerparteiliche 

Zuschüsse 


279,42 


0,00 


279,42 


Reinvermögen 


Berichtsjahr Vorjahr 

€ € 


Bundesverband 

89,23 

0,0 

Summe 

89,23 

0,0 
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Vermögensbilanz gemäß § 24 Abs. 6 PartG (Fortsetzung) 


Reinvermögen 

€ 

(positiv oder negativ) 

Bundesverband 

89,23 

Summe Gesamtpartei 

89,23 


Angaben der Landesverbände entfallen, da keine vorhanden sind. 
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Gesonderte Ausweise und Erläuterungen 

A. Zuwendungen (eingezahlte Mitglieds- oder Mandatsträgerbeiträge 
oder rechtmäßig erlangte Spenden) natürlicher Personen (§ 24 Abs. 8 
i. V. m. § 18 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 PartG) 


Summe der Zuwendungen natürlicher Personen 

(Einnahmenrechnung. Spalte 1 + Spalte 2 + Spalte 3) .........31 8.-€ 

abzüglich 

Summe der Zuwendungen natürlicher Personen, 

soweit sie den Betrag von 3.300 € übersteigen...... 0,00€ 


abzüglich 

nicht zweifelsfrei zuzuordnender Zuwendungen 


(z.B. Bagatellspenden aus „Tellersammlungen“ und 

gemäß § 25 Abs. 2 Nr. 6 zulässige „anonyme“ Spenden) 0,00€ 


Summe der Zuwendungen natürlicher Personen 

bis 3.300 €. 318, 00.€ 


Summe der Zuwendungen im Sinne 

von § 18 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 PartG 318.-6 


Ausweis der Spenden und Mandatsträgerbeiträge an die Partei oder einen 
oder mehrere ihrer Gebietsverbände, deren Gesamtwert im 
Rechnungsjahr 10.000 € übersteigt (§ 25 Abs. 3 PartG) 


Dem Bundesverband der Partei oder einer oder mehrerer ihrer Gebiets- 
verbände sind keine Spenden und Mandatsträgerbeiträge zugewandt 
worden, deren Gesamtwert im Rechnungsjahr 10.000 € übersteigt. Ein 
entsprechender Ausweis entfällt daher. 


B. Anzahl der Mitglieder zum 31. Dezember des Rechnungsjahres 
(§ 24 Abs. 10 PartG) 

Am 31. Dezember des Rechnungsjahres waren ..24... Personen Mitglieder der 
Partei. 


Politischen Jugendorganisationen zweckgebunden zugewandte öffentliche 
Zuschüsse (§ 24 Abs. 12 PartG) 
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FLPD 2004 (Erläuterungen - Forts. -) 

Ein entsprechender nachrichtlicher Ausweis entfällt. 


C. Eiiäiiterungeii 

Erläuterungen zur Rechnungslegung allgemein 

Mit dem vorliegenden Rechenschaftsbericht für das Jahr 2004 gibt 
der Vorstand der Partei nach den Vorschriften des. Gesetzes über die 
politischen Parteien (Parteiengesetz - PartG) in der Fassung der 
Bekanntniachung vom 31. Januar 1994 (BGBl I, S. 149), zuletzt 
geändert 

durch das Neunte Gesetz zur Änderung des Parteiengesetzes vom 
22. Dezember 2004 (BGBl 1, S. 3673), wahrheitsgemäß und nach 
bestem Wissen und Gewissen öffentlich Rechenschaft über die 
Herkunft und die Verwendung der Mittel sowie über das Veimögen 
der Partei zum Ende des Kalenderjahres (Rechnungsjahres). 

Dem Rechenschaftsbericht ist gemäß § 24 Abs. 9 PartG eine 
Zusammenfassung vorangestellt. 


In den Rechenschaftsbericht der Gesamtpartei sind gemäß § 24 Abs. 
3 Satz 1 PartG der Rechenschaftsbericht des Bundesverbandes 
aufgenommen. Angaben über nachgeordnete Gebiets verbände 
entfallen da keine vorhanden sind. 

Sach-, Werk- und Dienstleistungen, die die Mitglieder außerhalb 
eines Geschäftsbetriebes üblicherweise unentgeltlich zur Verfügung 
stellen, sind gemäß § 26 Abs. 4 Satz 2 PartG als Einnahmen 
unberücksichtigt geblieben. 


Ini Übrigen sind alle Einnahmen, Ausgaben und Vennögenswerte 
vollständig in den Rechenschaftsbericht aufgenommen. 

Von der in § 28 Abs. 1 PartG eingeräumten Möglichkeit, in der 
Vermögensbilanz allein Vermögensgegenstände mit einem 
Anschaffungswert von im Einzelfall mehi' als 5.000 € (inklusive 
Umsatzsteuer) aufzuführen, ist kein Gebrauch gemacht worden. 

Von der in § 28 Abs. 3 PartG Gliederungen unterhalb der Landesverbände 
eingeräumten Mögliclikeit, Einnalmien und Ausgaben im Jalu des Zu- 
beziehungsweise Abflusses zu verbuchen, auch wenn die jeweiligen 
Forderungen beziehungsweise Verbindliclikeiten bereits im Voijahr 
entstanden sind, ist kein Gebrauch gemacht worden. 



Deutscher Bundestag - 16. Wahlperiode 


69 


Drucksache 16/2890 


FLPD 2004 (Erläuterungen - Forts. -) 

Im Übrigen wurden die handelsrechtlichen Vorschriften über die 
Rechnungslegung, insbesondere zu Ansatz und Bewertung von 
Vennögensgegenständen, beachtet, soweit sie gemäß § 24 Abs. 2 PartG 
entsprechend gelten. 


/. Erläuteruimen zur Vennöuensbilanz 

1 . Auflistung der Beteiligungen an Unternehmen nach § 24 Abs. 6 Nr. 1 
A. II. 1 PartG sowie deren im Jahresabschluss aiifgeführten un- 
mittelbaren und mittelbaren Beteiligungen (§ 24 Abs. 7 Nr. 1 PartG) 


Die Partei verfügt über keine Beteiligungen im Sinne von § 24 
Abs. 7 Nr. 1 letzter Satz PartG. Ein entsprechender Ausweis 
entfällt daher. 


Benennung der Hauptprodidete von Medienunternehmen, soweit 
Beteiligungen an diesen bestehen (§ 24 Abs. 7 Nr. 2 PartG)- 

Es bestehen keine Beteiligungen der Partei an Medienunter- 
nehmen. Ein entsprechender Ausweis entfällt daher. 

Bewertung des Haus- und Grundvermögens und der Beteiligungen 
an Unternehmen nach dem Bewertungsgesetz (§ 24 Abs. 7 Nr. 3 
PartG) 


Die Partei verfügt über kein Haus- und Grundvemiögen/keine 
Beteiligungen an Untemehihen. 


II. Erläuterungen der Sonstigen Einnahmen 

Aufgliederung und Erläuterung der Sonstigen Einnahmen, die bei 
einer der in § 24 Abs. 3 PartG aufgefiihrten Gliederungen mehr als 2 
vom Hundert der Summe der Einnahmen nach § 24 Abs. 4 Nr. 1 bis 
6 PartG ausmachen (§ 27 Abs. 2 Satz 1 PartG) 


Die Sonstigen Einnahmen machen bei keiner der in § 24 Abs. 3 
PartG aufgeführten Gliederungen der Partei mehr als 2 vom 
Hundert der Summe der Einnahmen nach § 24 Abs. 4 Nr. 1 bis 6 
PartG aus. Ein entsprechender Ausweis entfällt daher. 


Offenlegung von Sonstigen Einnahmen, ' die im Einzelfall die 
Summe von J 0.000 € übersteigen (§ 27 Abs. 2 Satz 2 PartG) 
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FLPD 2004 (Erläuterungen, Prüfungsvermerk) 

Die Partei hat im Rechnungsjahr keine Erbschaften oder 
Vermächtnisse erhalten, deren Gesamtwert 10.000 € übersteigt. 
Ein entsprechender Ausweis entfällt daher. 



Hilchenbach, 12.12.2005 



Schatzmeisterin 

(Als gemäß § 23 Abs. 1 Satz 6 PartG 


zuständiges V orstandsmitglied) 


Prüfungsvermerk gemäß § 30 PartG 

(Prü.fungsvennerk eines Wirtschaftspiiifers oder einer Wirtschäftsprüfungs- 
gesellschaft, unter den Voraussetzungen des § 23 Abs. 2 Satz 2 PartG 
gegebenenfalls auch eines vereidigten Buchprüfers oder einer Buchprüfungs- 
gesellschaft) 
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^Rechenschaftsbericht für das Jahr .2D.0.4 
' gemäß §§ 23 ff. Parteiengesetz (PartG) 

Zusammenfassung gemäß § 24 Abs.. 9 PartG 


Einnahmenr.und Ausgabenrechnung 


Einnahmen 




1. Mltglled»beltrflge 

2. Mandatsträgefbelträge und Ähnliche 
Tegeimäaigo Belträga 

3. Spenden von natürlichen Personen 
4 .. Spenden von juristischen Personen 

5. Einnahmen aus Untemehmenstätigkeit und - 
• Beteiligungen 

6. , Einnahmen aus sonstigem Verrnögen , 

7. ' Einnahmen aus Veranstaltungen, Vertrieb von 

' Pruckschri^n und VeröffenUichungen und 
sonstiger mit Einnahmen verbundener Tätlgkel 


8. ’ staatliche Mittel 

9. sonstige Einnahmen 


Summe 


Berichtsjahr 

€ . 1 . ■ 



Misaaben 


1. Personalausgaben 

2. Sachausgaben 

a) des laufenden Geschäftsbetriebes 

b) für allgemeine politische Arbeit 

c) für Wahlkämpfe 

d) für die Vermögensverwaltung 
einschließlich sich hieraus ergebender 
Zinsen * 

e) sonstige Zinsen 

f) sonstige Ausgaben 


6 70/2:7 


Summe- 


81S_A± 
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Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG (Fortsetzung) 


Vermögensbllanz 

Berichtsjahr, 

Vorjahr ^ 


€ 

J l 

Besitzposten'der'Gesamtpartei • 


f ‘ ' 'L ' ! 

( ‘ i )- J 

A. ANLAGEVERMÖGEN 


. . i ! , ■ « . ■ ^;r ' 

, , L“, t'il ' t 

' i ' ‘ ‘{i!- ' " V- ' 

, ' V} - , ■ •'* i 

1. Sachanlagen 



1. , Haus- und Grundvermögen 



2. Geschäftsstellenausstattung 



11. Finanzanlagen 



.1. Beteiligungen an Unternehmen 


. * i 

• u' 

2. • sonstige, Finanzanlagen 



B. UMLAUFVERMÖGEN, 


" . / " r ’ ’j 'j/’ , V' * " 

l. • Forderungen aus der staatlichen ■ 
Teilfinanzierung 


> 

► r r * )J 

i ’i i * 

ll. Geldbestände ■, 


- K I 1- X V ^ A 

: i 

•lll. sonstige Vermögensgegenstände 

■' ' ' ' ■■■■■ i' 

« . . 5 f . 5' , ‘ h 

'J ' . i t ‘ ! 

5,\j. * , .f,.' ii; . . * s - t , “•t" 

Summe 


>.h X.. , 


Schuldposten der Gesamtpartei 

A. RÜCKSTELLUNGEN 

I. . Pensionsverpfllchtungan 

II. sonstige Rückstellungen 

B. • VERBINDLICHKEITEN 

I. Rückzahlungsverpflichtungen aus 
der staatlicher) Teilfinanzierung 

II. Verbindlichkeiten gegenüber 
Kreditinstituten • 

III. Verbindlichkeiten gegenüber sonstigen 
Darlehensgebern . 

IV. sonstige Verbindlichkeiten 


Sumnie . 


Reinvermöaen' der Gesamtpartei . . 





... ;,i !..( 


'JLj 7 ...fi j ‘-M >•- 
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Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG (Fortsetzung) 


Gesamteinnahmen, Gesamtausgaben, Überschüsse oder Defizite sowie Reinvermögen der drei 
Gliederungsebenen Bundesverband, Landesverbände und der ihnen nachgeordneten 
Gebietsverbände 



Gesamteinnahmen 

Gesamtausgaben 

Überschüsse (+) 
oder 

Defizite (-) 

Berichtsjahr 

€ 

Vorjahr 

Berichtsjahr 

€ 

. Vorjahr 

Berichtsjahr 

€ 

Vorjahr 

€ 

Bundesverband 

'^2-3,05 






Landesverbände 

(PO 






nachgeordnete 

Gebietsverbände 

kbwb 


Kme 



1 

Summe 

einschließlich 

innerparteilicher 

Zuschüsse 







innerparteiliche 

Zuschüsse 







Summe 

ohne 

innerparteiiiche 

Zuschüsse 

3'1T-.05 








Reinvermögen 

Berichtsjahr 

€ 

Vorjahr 

■■€' ■ 

Bundesverband 



Landesverbände 



nachgeordnete 

Gebietsverbände 

KBm 


Summe 




Ein Vergleich zum Vorjahr 2003 
kann leider nicht vorgenommen 
werden, da sich unsere Partei 
damals mit nur noch 9 Mitglie- 
dern beinahe auflösen wollte! 




Einnahmenrechnung gemäß § 24 Abs. 4 PartG 
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Landesverband A: Sachsen-Anhalt (einziger Landesverband) 


















Ausgabenrechnung gemäß § 24 Abs. 5 PartG 
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Vermögensbilanz gemäß § 24 Abs. 6 PartG 
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FP Deutschlands 2004 (Vermögensbilanz, Schuldposten) 
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FP Deutschlands 2004 (Vermögensbilanz, Reinvermögen) 

Vermögensbilanz gemäß § 24 Abs. 6 PartG (Fortsetzung) 


Reinvermöqen 

i ■ . ■ _ . ■ ' 

€ 

(positiv öder negativ) 

Bundesverband 

- • 


m 


Landesverband ASkz. 


nachgeordnete Gebietsverbände 


Gesamt 


Landesverband B 


nachgeordnete Gebietsverbände 


Gesamt 


Landesverband C 


nachgeordnete Gebietsverbände 


Gesamt . 


Landesverband D 


nachgeordnete Gebietsverbände 


Gesamt 


Summe Bundesverband 


Summe Landesverbände 


Summe 

nachgeordnete Gebietsverbände 


Summe Gesamtpartei 
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FP Deutschlands 2004 (Erläuterungen) 

C. Anzahl der Mitglieder zum 31. Dezember des Rechnungsjahres 
(§ 24 Abs. 10 PartG) 

Am 31. Dezember des Rechnungsjahres waren 5.I.. Personen Mitglieder der 
Partei. 


D. Politischen Jugendorganisationen zweckgebunden zugewandte öffentliche 
Zuschüsse (§ 24 Abs. 12 PartG) 


Entweder: ■ NICHT ZUTREFFEND! 

Im Rechnungsjahr wurden der politischen Jugendorganisation “ 

der Partei € öffentliche Zuschüsse zweckgebunden ziigewandt. Sie 


sind gemäß § 24 Abs. 12 PartG bei der Einnalime- und Ausgabereciinung 
der Partei unberücksichtigt geblieben. 

Oder: 

Im Rechnungsjahr wurden der politischen Jugendorganisation „ 

der Partei € öffentliche Zuschüsse zweckgebunden ziigewandt. Sie 

sind .gemäß § 24, Abs. 12 PartG bei der Einnahme- und Ausgaberechnung 
der Partei unberücksichtigt geblieben. Die Jugendorganisation ist weder 
rechtlich noch organisatorisch Teil der Partei. Daher sind deren Einnahmen 
und Ausgaben sowie deren • Vermögen insgesamt ' nicht im vorliegenden 
Rechenschaftsbericht enthalten. 

Oder: 

: Ein entsprechender nachrichtlicher Ausweis entfallt. 

E. Erläuterungen 



Mit dem. vorliegenden Rechenschaftsbericht für das Jahr .^.9.!^.'^. gibt der 
Vorstand der Partei nach den Vorschriften des Gesetzes über die 
politischen Parteien (Parteiengesetz - PartG) in der Fassung der Bekannt- 
machung vom 31. Januar 1994 (BGBl I, S. 149), zuletzt geändert 
durch das Neunte Gesetz zur Änderung des Parteiengesetzes vom 
22. Dezember 2004 (BGBl I, S. 3673), wahrheitsgemäß und nach bestem 
Wissen und Gewissen öffentlich Rechenschaft über die Herkunft' und die 
Verwendung der Mittel sowie über das Vermögen der Partei zum Ende 
des Kalenderjahres (Rechnungsjahres), 

Dem. Rechenschaftsbericht ist gemäß § 24 Abs. 9 PartG eine Zusammen- 
fassung vorangestellt. 
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FP Deutschlands 2004 (Erläuterungen, Prüfungsvermerk) 


IV. Sonstige Erläuterungen 
Zum Beispiel: 


Ergänzende Angaben nach handelsrechtlichen Bestimmungen 

Erläuterung der Verbuchung der staatlichen Mittel auf Bundes- und 
Landesebene 


Berichtigungen von unrichtigen Angaben in einem beim Präsidenten 
des Deutschen Bundestag eingereichten Rechenschaftsbericht gemäß 
■ § 23a Abs. 5 Satz 3 PartG 


Leipzig, den 13.02.06 

Ort, Datum 



Jürgen Schö 

^ Unierscltrifl 
Bundesschatzme 


Name 

- Parteiamt - 


/% 

(Als gemäß § 23 Abs. 1 Satz 



zuständiges Vorstandsmi|hii^.j^ch aV 



Prüfungsvermerk gemäß § 30 PartG 

(Prüfungsvermerk eines .Wirtschaftsprüfers oder einer. Wirtschaftsprüfungs- 
gesellschaft, unter den Voraussetzungen des § 23 Abs. 2 Satz 2 PartG 
gegebenenfalls' auch eines vereidigten Buchprüfers oder einer Buchprüfungs- 
gesellschaft) 

Leider können wir uns bei diesem geringen Geldfluß keinen 
Wirtschaftsprüfer leisten. 

Wir bitten um'Ihr Verständnis. 

Mit freundlichen Gri 

Bundesschatzmeister 

Jürgen Schön 
Toskastrasse 3 
04159 Leipzig 



ißen 
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Kommunistische Partei Deutschlands 
Rechenschaftsbericht für das Jahr 2004 
gemäß §§ 23 ff. Parteiengesetz (PartG) 

Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG 


Einnahmen- und Ausgabenrechnung 

Berichtsjahr 

€ I % 

Vorjahr 

€ I % 

Einnahmen der Gesamtoartei 





1. 

IVlitgiiedsbeiträge 

13.417 

60,29 

14.897 

56,77 

2. 

IVIandatsträgerbeiträge und ähnliche 
regelmäßige Beiträge 

C 


0 


3. 

Spenden von natürlichen Personen 

6.366 

28,61 

7.800 

29,72 

4. 

Spenden von juristischen Personen 

0 


0 


5. 

Einnahmen aus Untemehmenstätigkeit und 
Beteiligungen 

0 


0 


6. 

Einnahmen aus sonstigem Vermögen 

0 


0 


7. 

Einnahmen aus Veranstaltungen, Vertrieb von 
Druckschriften und Veröffentlichungen und 
sonstiger mit Einnahmen verbundener Tätigkeit 

' 2.458 

11,05 

3.155 

12,02 

8. 

staatliche Mittel 

0 


0 


9. 

sonstige Einnahmen 

12 

0,06 

390 

1 ,49 

Summe 

22.253 

100,00 

26.242 

o 

o 

Ausaaben der Gesamtoartei 


‘ 



1- 

Personalausgaben 

0 


0 


2. 

Sachausgaben 






a) des laufenden Geschäftsbetriebes 

9.354 

39,85 

7.181 

35,68 


b) für allgemeine politische Arbeit 

5.226 

22,26 

8.337 

41 ,43 


c) für Wahlkämpfe 

1.870 

7,97 

0 



d) für die Vermögensverwaltung 

einschließlich sich hieraus ergebender 
Zinsen 

0 


0 



e) sonstige Zinsen 

0 


0 



f) sonstige Ausgaben 

7.023 

29,92 

4.607 

22,89 

Summe 

23.473 

100,00 

20.125 

100,00 


Überschuss (+) oder Defizit 
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Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PaitG (Fortsetzung) 


Vermögensbilanz 

BesitzDosten der Gesamtpartei 


A ANLAGEVERMÖGEN 

I. Sachanlagen 

1. Haus- und'Grundvermögen 

2. Geschäftsstellenausstattung 

II. Finanzanlagen 

^ 1 . Beteiligungen an Unternehmen 

2. sonstige Finanzanlagen 

B. UMLAUFVERMÖGEN 

L Forderungen aus der staatlichen 
Teilfinanzierung 

il. Geldbestände 

III. sonstige Vermögensgegenstände 


Summe 


SchuldDOSten der Gesamtpartei 


A. RÜCKSTELLUNGEN 

I. Pensionsverpflichtungen 
ii. sonstige Rückstellungen 

B. VERBINDLICHKEITEN 

I. Rückzahlungsverpflichtungen aus 
der staatlichen Teiifinanzierung 

il. Verbindlichkeiten gegenüber 
Kreditinstituten 

lli. Verbindlichkeiten gegenüber sonstigen 
Darlehensgebern 

IV. sonstige Verbindlichkeiten 


Summe 


Reinvermöqen der Gesamtpartei 


Berichtsjahr 

€ 


Vorjahr 

€ 




c 


c 

. c 

) 

c 

0 


0 

4.96 

0 

4.96 

6.637 

7.85: 
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Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG (Fortsetzung) 


Gesamteinnahmen, Gesamtausgaben, Überschüsse oder Defizite sowie Reinvermögen der drei 
Gliederungsebenen Bundesverband, Landesverbände und der ihnen nachgeordneten 
Gebietsverbände 


Landesverbände 


Gesamteinnahmen 


Gesamtausgaben 

Berichtsjahr 

€ 

Vorjahr 

€ 

3 11.724 

8.176 

i 8.584 

9.627 

3.726 

4.158 

24.034 

21.961 

1 561 

1.836 

23.473 

20.125 


Überschüsse (+) 
oder 

Defizite (-) 


Berichtsjahr Vorjahr 


Reinvermögen 


Berichtsjahr Vorjahr 


Zentralkomitee 

2.844 

Landesverbände 

2.961 

nachgeordnete 

Gebietsverbände 

832 

Summe 

6.637 

















































Einnahmenrechnung gemäß § 24 Abs. 4 PartG 
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Ausgabenrechnung gemäß § 24 Abs. 5 PartG 
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KPD 2004 (Ausgaberechnung) 


Überschuss (+) 
oder 

Defizit (-) 

CiP 




CO 

Ol 

CO 

CO 

00 

CM 

1 

CM 

00 

c? 

CM 

Po 

m 

CM 

CD 

00 

-117l| 


CM 

CM 


Hl 


1 ■■ 




\mm 

lan 

■ ■■ 

imm 

1 ■■ 

IIHi 

lim 


IHi 




4. 

Gesamt- 
ausgaben 
nach den 
Nummern 

1 bis 3 

MP 

CM 

N. 

in 

oo 

CO 

CO 

8 

CM 

M- 

CM 

CO 

o 

CD 

00 

CO 

CM 

00 

T— 

00 

O) 

CM 

O 

CM 

5 

CO 

N. 

lO 

CM 

CO 

00 

O) 

o 

D- 

co 

N- 

CM 

M- 

CM 

IV. 

00 

in 

00 

CD 

CM 

N- 

CO 

CO 

o 

3. 

Zuschüsse an 
Gliederungen 

MP 

O 

O 

S 

M- 



o 

O 

o 

o 

O 

o 

O 

o 

O 

O 

o 

lO 


g 

c 

0> 

.Q 

<D 

. s» 

.g>l 

‘’U 

MP 

CO 

CM 

in 

in 

O 

in 

CO 

O 

O 

■n 

CO 

o 

O 

CO 

00 

CD 

CO 

CO 

CJ) 

o 

M- 


O) 

h- 

CO 

CM 

in 

CO 

CM 

h- 

h- 

CO 

CM 

O 

tv. 

i ^ 

MP 


o 

o 

O 

o 

o 

O 

O 

o 

O 

o 

O 

o 

CD 

o 

o 

o 

O 

« rai § o 

® i 1 i 'S 

MP 

O 

o 

o 

O 

o 

o 






O 

o 

O 

o 

o 

o 

O 


<0 

<Q 

CO 

i 

^ E 

as 1 
sz 

1 

MP 

00 
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KPD 2004 (Vermögensbilanz, Besitzposten) 


C. Gesamtbesitzposten 
(Summe aus A und B) 
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KPD 2004 (Vermögensbilanz, Schuldposten) 


C. Gesamte 

Schuldposten 
(Summe von A und B) 
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KPD 2004 (Erläuterungen) 


Gesonderte Ausweise und Erläuterungen 

A) Summe der Zuwendungen natürlicher Personen bis zu 3300 € je Person 1 9783 € 

-Mitgliedsbeiträge 13417 € 

- Spenden 6366 € 

Es gab keine Zuwendungen natürlicher Personen, die den Betrag von 3300 € 
überstiegen. 

B) Der Ausweis von Spenden an die Partei, deren Gesamtwert im Rechnungsjahr 2004 
10.000 € übersteigt, entfallt. 

C) Anzahl der Mitglieder zum 3 1 . 12.2004 

Am 31.12.2004 waren 170 Personen Mitglied der KPD. 

D) Der Jugendorganisation der KPD (KJVD) wurden im Rechnungsjahr keine öffentlichen 
Zuschüsse zweckgebunden zugewandt. Daher entfallt ein nachrichtlicher Ausweis. 

E) Erläuterungen 

Mit dem vorliegenden Rechenschaftsbericht für das Jahr 2004 gibt das Zentralkomitee der 
KPD nach den Vorschriften des Gesetzes über die politischen Parteien in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 3 1 . Januar 1 994, zuletzt geändert durch das Neunte Gesetz zur 
Änderung des Parteiengesetzes vom 22. Dezember 2004, wahrheitsgemäß und nach bestem 
Wissen und Gewissen öffentlich Rechenschaft über die Herkunft und die Verwendung der 
Mittel sowie über das Vermögen der Partei zum Ende des Kalendeijahres 2004. 

Dem Rechenschaftsbericht ist gemäß § 24 Abs. 9 PartG eine Zusammenfassung vorangestellt. 
Mit dieser erfolgt eine Berichtigung des Rechenschaftsberichtes 2003 durch die nachträgliche 
Einbeziehung der im Verlaufe des Jahres 2003 im Landesverband Sachsen gebildeten 
Regionalverbände. Die Berichtigungen in Höhe von 254 € betreffen die Einnahmenrechnung, 
die Höhe des Überschusses, die in der Vermögensbilanz ausgewiesenen Besitzposten 
(Geldbestände) und das Reinvermögen. 

Die Vermögensbilanz 2003 weist Sonstige Verbindlichkeiten in Höhe von 4960 € aus. Diese 
entstanden aufgrund einer noch nicht beglichenen Rechnung vom 05.12.2003. Der Ausgleich 
erfolgte am 06.02.2004. Dieser Betrag wurde nicht in die Ausgabenrechnung 2004 
aufgenommen. Sonstige Verbindlichkeiten bestanden 2004 damit nicht mehr. 

In den Rechenschaftsbericht der Gesamtpartei sind die Rechenschaftsberichte jeweils getrennt 
nach Zentralkomitee und Landesverbänden sowie die Rechenschaftsberichte der 
nachgeordneten Regionalverbände der Landesverbände Brandenburg, Sachsen und Sachsen- 
Anhalt aufgenommen worden. 

Von der in § 28 Abs. 1 eingeräumten Möglichkeit, in der Vermögensbilanz allein 
Vermögensgegenstände mit einem Anschafftmgswert von im Einzelfall mehr als 500Ö € 
(inklusive Umsatzsteuer) aufzufuhren, ist Gebrauch gemacht worden. Im Übrigen sind alle 
Einnahmen und Ausgaben (mit Ausnahme der oben genannten 4960 €) vollständig in den 
Rechenschaftsberichtaufgenommen. 
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KPD 2004 (Erläuterungen - Forts. -) 


Die KPD verRigt über kein Haus- und Grundvermögen und über keine Beteiligungen an 
Unternehmen im Sinne von § 24 Abs. 7 Nr. 1 des PartG. 

Für „Sonstige Einnahmen“ (12 € gesamt) entföllt ein entsprechender Ausweis, 

Die KPD hat im Rechnungsjahr keine Erbschaften oder Ermächtnisse erhalten. Ein 
entsprechender Ausweis entfallt daher. 


Berlin, 27.12.2005 



Hauptkassierer 

Mitglied des Sekretariats des ZK der KPD 
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MLPD 2004 (Zusammenfassung) 

MARXISTISCH-LENINISTISCHE PARTEI DEUTSCHLANDS (MLPD) 

Rechenschaftsbericht für das Jahr 2004 

gemäß §§ 23 ff. Parteiengesetz 

Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG 


lEinnahmen- und Ausgabenrechnung 

Berichtsjahr 

Vor 

ahr 


. 

€ 

% 

€ 

% 

lEinnahmen der Gesamtoartei 





1. 

Mitgliedsbeiträge 

742.722 

28,75 

757.545 

31,64 

2. 

Mandatsträgerbeiträge und ähnliche 
regelmäßige Beiträge 

0 

0,00 

0 

0,00 

3. 

Spenden von natürlichen Personen 

440.419 

. 17,05 

471 010 

19,67 

4 . 

Spenden von juristischen Personen 

0 

0,00 

11.965 

0 50 

5 . 

Einnahmen aus Unternehmenstätigkeit und 
Beteiligungen 

0 

0,00 

lÄ 

0,05 

6. 

Einnahmen aus sonstigem Vermögen 

880.973 

34,10 

746.588 

31,19 

7, 

Einnahmen aus Veranstaltungen, Vertrieb von 
Druckschriften und Veröffentlichungen und 
sonstiger mit Einnahmen verbundener Tätigkeit 

69.877 

2,70 

16.252 

0,68 

8. 

staatliche Mittel 

0 

0,00 

■ 

0 

0,00 

9. 

sonstige Einnahmen 

449.645 

17,40 

389.394 

16,27 

Summe 

2.583.636 

100,00 

2.394.020 

100,00 

Aijsoaben der Gesarntoartei 





1- 

Personalausgaben 

736.876 

28,90 

593.820 

27,79 

2. 

Sachausgaben 

1.813.251 

71,10 

1.542.829 

72,21 


a) des laufenden Geschäftsbetriebes 

237.584 

9,32 

162.997 

7,63 


b) für allgemeine politische Arbeit 

783.828 

30,74 

673.794 

31,54 


c) für Wahlkämpfe 

923 

0,04 

0 

0,00 


d) für die Vermögensverwaltung 

773.114 

30,32 

693 143 

32,44 


einschließlich sich hieraus ergebender 
Zinsen 






e) sonstige Zinsen 

0 

0,00 

0 

0,0Ö 


f) sonstige Ausgaben 

17.802 

0,70 

12.895 

0,60 

Summe 

2.550.127 

100,00 

2.136.649 

100,00 

Überschuss 

33.509 


257.371 
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MLPD 2004 (Zusammenfassung - Forts. -) 

Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG (Fortsetzung) 


Vermögensbilanz 

BesitzDosten der Gesamtpartei 


A. ANLAGEVERMÖGEN 

I. Sachanlagen 

1. Haus- und Grundvermögen 

! 2. Geschäftsstellenausstattung 

II. Finanzanlagen 

1 . Beteiligungen an Unternehmen 

2. sonstige Finanzanlagen 

B. UMLAUFVERMÖGEN 

I. Forderungen aus der staatlichen 
Teilfinanzierung 

II. Geldbestände 

III. sonstige Vermögensgegenstände 


Summe 


Berichtsjahr 

€ 


Vorjahr 

€ 



SchuldDOsten der Gesamtoartei 



A. 

RÜCKSTELLUNGEN 

5.000 

0 


1 . 

Pensionsverpflichtungen 

0 

-0 


II. 

sonstige Rückstellungen 

5.000 

0 

B. 

VERBINDLICHKEITEN 

9.015.481 

9.471.086 


1. 

Rückzahlungsverpflichtungen aus der 
staatlichen Teilfinanzierung 

0 

0 


II- 

Verbindlichkeiten gegenüber 
Kreditinstituten 

5.051.588 

5 378.012 


III. 

Verbindlichkeiten gegenüber sonstigen 
Darlehensgebern 

3.514.147 

3t366.135 


IV. 

sonstige Verbindlichkeiten 

449.746 

726.939 

Summe 

9.020.481 

9.471.086 


Reinvermöaen der Gesamtpartei 


5.657.771 


5.636 400 
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MLPD 2004 (Zusammenfassung - Forts. -) 

Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG (Fortsetzung) 


Gesamteinnahmen, Gesamtausgaben, Überschüsse oder Defizite sowie Reinvermögen der drei 
Giiederungsebenen Bundesverband, Landesverbände und der ihnen nachgeordneten 
Gebietsverbände 


Gesamteinnahmen 


Gesamtausgaben 


Überschüsse 


Bundesverband 


Landesverbände 


Summe 

jeinschließlich 

innerparteilicher 

Zuschüsse 


Berichtsjahr 

€ 


2.205.190 


0 


Vorjahr Berichtsjahr 

€ € 


2.150.851 


0 


440.523 267.588 


2.292.005 


0 


Vorjahr Berichtsjahr 

€ € 


1.906.488 


0 


305.980 254.580 


2‘.645.713 2.418.439 2.597.985 2.161.068 


••86.815 


0 


134.543 


Vorjahr 

€ 


244.363 


0 


257.371 


-62.077 


-24.419 


-24 419 


-14.219 


2.583.636 2.394.020 2.550.127 2.136.649 


33.509 257.371 


Bundesverband 


Landesverbände 


Summe 


Reinvermögen 

Berichtsjahr 

€ 

Vorjahr 

€ 

5.486.190 

5.582.106 

0 

0 

171.581 


5.657.771 

5.636.400 
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MLPD 2004 (Einnahmerechnung) 
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MLPD 2004 (Erläuterungen) 


Gesonderte Ausweise und Erläuterungen 

A. Zuwendungen (eingezahlte Mitglieds- oder Mandatsträgerbeiträge 
oder rechtmäßig erlangte Spenden) natürlicher Personen 


Summe der Zuwendungen natürlicher Personen 1.183.141 € 

abzüglich 

Summe der Zuwendungen natürlicher Personen 

soweit sie den Betrag von 3.300 € übersteigen -64.024 € 

abzüglich 

nicht zweifelsfrei zuzuordnender Zuwendungen -76.024 € 

Summe der Zuwendungen natürlicher Personen 

bis 3.300 €.... 1.043.093 € 


Summe der Zuwendungen im Sinne 

von § 18 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 PartG 1.043.093 € 


B. Ausweis der Spenden und Mandatsträgerbeiträge an die Partei oder einen 
oder mehrere ihrer Gebietsverbände, deren Gesamtwert im Rechnungsjahr 
10.000 € übersteigt (§ 25 Abs. 3 PartG) 

Dem Bundesverband der Partei oder einem oder mehrerer ihrer Gebietsverbände 
sind keine Spenden und Mandatsträgerbeiträge zugewandt worden, deren Ge- 
samtwert im Rechnungsjahr 10.000 € übersteigt. Ein entsprechender Ausweis ent- 
fällt daher. 

C. Anzahl der Mitglieder zum 31. Dezember 2004 (§ 24 Abs. 10 PartG) 

Am 3 1 . Dezember 2004 waren 2200 Personen Mitglieder der Partei. 

D. Politischen Jugendorganisationen zweckgebunden zugewandte öffentliche 
Zuschüsse (§ 24 Abs. 12 PartG) 

Der Jugendverband REBELL ist weder rechtlich noch organisatorisch Teil der 
Partei. Daher sind seine Einnahmen und Ausgaben sowie sein Vermögen insge- 
samt nicht im vorliegenden Rechenschaftsbericht enthalten. Ein entsprechender 
nachrichtlicher Ausweis entfällt. 

E. Erläuterungen 

I. Erläuterungen zur Rechnungslegung allgemein 

Mit dem vorliegenden Rechenschaftsbericht für das Jahr 2004 gibt der Vor- 
stand der Partei nach den Vorschriften des Gesetzes über die politischen Par- 
teien in der Fassung der Bekanntmachung vom 31. Janüar 1994 zuletzt ge- 
ändert durch das Neunte Gesetz zur Änderung des Parteiengesetzes vom 22. 
Dezember 2004, wahrheitsgemäß und nach bestem Wissen und Gewissen 
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öffentlich Rechenschaft über die Herkunft und die Verwendung der Mittel 
sowie über das Vermögen der Partei zum Ende des Kalenderjahres (Rech- 
nungsjahres).' 

Dem Rechenschaftsbericht ist eine Zusammenfassung vorangestellt. 

In den Rechenschaftsbericht der Gesamtpartei sind gemäß § 24 Abs. 3 
Satz 1 PartG die Rechenschaftsberichte jeweils getrennt nach Bundesver- 
band und den nachgeordneten Gebietsverbänden aufgenommen worden. 

Die MLPD verfugte im Jahr 2004 über keine Landesverbände mit eigener 
Kassen- und Rechnungsführung, sodass die entsprechende Gliederungsebe- 
ne entfallt. 

Die nachgeordneten Gebietsverbände haben gemäß § 24 Abs. 3 Satz 2 PartG 
ihren Rechenschaftsberichten eine lückenlose Aufstellung aller Zuwendun- 
gen je Zuwender m^t Namen und Anschrift beigefiigt. Der Bundesverband 
hat diese Aufstellungen zur Ermittlung der jährlichen Gesamthöhe der Zu- 
wendungen je Zuwender zusammengefasst. 

Sach-, Werk- und Dienstleistungen, die die Mitglieder außerhalb eines Ge- 
schäftsbetriebes üblicherweise unentgeltlich zur Verfügung stellen, sind ge- 
mäß § 26 Abs. 4 Satz 2 PartG als Einnahmen unberücksichtigt geblieben. 

Von der in § 28 Abs. 1 PartG eingeräumten Möglichkeit, in der Vermögens- 
bilanz allein Vermögensgegenstände mit einem Anschaffungswert von im 
Einzelfall mehr als 5.000 € (inklusive Umsatzsteuer) aufzuführen, ist 
Gebrauch gemacht worden. 

Von der im § 23 Abs. 3 PartG Gliederungen unterhalb der Landesverbände 
eingeräumten Möglichkeit, Einnahmen und Ausgaben im Jahr des Zu- und 
Abflusses zu verbuchen, auch wenn die jeweiligen Forderungen bezie- 
hungsweise Verbindlichkeiten bereits im Voijahr entstanden sind, ist 
Gebrauch gemacht worden. 

Im Übrigen sind alle Einnahmen, Ausgaben und Vermögenswerte vollstän- 
dig in den Rechenschaftsbericht aufgenommen. 

Vermögensgegenstände sind gemäß § 28 Abs. 2 Satz 1 PartG mit den An- 
schaffimgs- und Herstellungskosten vermindert um planmäßige Abschrei- 
bungen angesetzt worden. Im Bereich des Haus- und Grundvermögens sind 
gemäß § 28 Abs. 2 Satz 2 PartG keine planmäßigen Abschreibungen erfolgt. 

Im Übrigen wurden die handelsrechtlichen Vorschriften über die Rech- 
nungslegung, insbesondere zu Ansatz und Bewertung von Vermögensge- 
genständen, beachtet, soweit sie gemäß § 24 Abs. 2 PartG entsprechend gel- 
ten. 

11. Erläuterungen zur Vermögensbilanz 

1. Auflistung der Beteiligungen an Unternehmennach § 24 Äbs. 6 Nr. 1 A. 

IL 1 PartG sowie deren im Jahresabschluss aufgeführten unmittelbaren 
und mittelbaren Beteiligungen (§ 24 Abs. 7 Nr. 2 PartG) 
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Name 

Sitz 

Anteil des 
Nominal- 
kapitals 

% 

Höhe 

des 

Nomi- 

nal- 

kapitals 

€ 

Höhe 

des 

Anteils 

am 

Kapital 

€ 

Eigen- 

kapital 

€ 

Ergebnis des 
letzten Ge- 
schäfts- 
jahres, 
für das ein 
Jahres- 
abschluss 
vorliegt 
€ 

Thies imd Ver- 

Gelsen- 

95,24 

10.500 

10.000 

17.994 

1.329 

mögensverwal- 

kirchen 






tungsverein 



i ^ . 




GbR 







Mediengmppe 

Gelsen- 

100,00 

26.000 

26.000 

-256.973 

79.684 

Neuer Weg 

kirchen 





. 

GmbH 








2. Benennung der Hauptprodukte von Medienunternehmen, soweit Beteili- 
gungen an diesen bestehen (§ 24 Abs. 7 Nr. 3 PartG) 

Die Mediehgruppe Neuer Weg GmbH gibt Druckererzeugnisse sowie 
Bild- und Tonträger aller Art heraus und vertreibt diese, bietet Intemet- 
dienste an und betreibt eine Offsetdruckerei. Verlegt werden u.a. die Wo- 
chenzeitung „ROTE FAHNE“ und die Schriftenreihe 
„REVOLUTIONÄRER WEG“. Außerdem wird der Internet- 
Nachrichtendienst www.rf-news.de betrieben. 


3 . Bewertung des Haus- und Grundvermögens und der Beteiligungen an 
Unternehmen nach dem Bewertungsgesetz (§ 24 Abs. 7 Nr. 4 PartG) 

Erneuter Abdruck der Bewertung zum Stichtag 3 1,12.2003 : 

Unter Anwendung der V orschriften von § § 145 ff Bewertungsgesetz be- 
trägt der Wert des Haus- und Grundvermögens 12.429.441 €. 

in. Erläuterungen der Sonstigen Einnahmen 

1. Aufgliederung und Erläuterung der Sonstigen Einnahmen, die bei einer 
der in § 24 Abs. 3 PartG aufgeführten Gliederungen mehr als 2 vom 
Hundert der Summe der Einnahmen nach § 24 Abs. 4 Nr. 1 bis 6 PartG 
ausmachen (§ 27 Abs. 2 Satz 1 PartG) 

Bundesverband 

Aktivierte Eigenleistungen von hauptamtlich Beschäftigten 1 13 . 127 € 
am Hausbesitz der Partei (Anteil der ausgewiesenen Perso- 
nalausgaben, der Wertsteigernd in den Hausbesitz eingeflos- 
■ senist) ' ' 

Erstattung von erbrachten Bauleistungen in Einrichtungen, 193.742 € 
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die auf Grundstücken oder in Gebäuden der Partei betrieben 
werden, durch die jeweiligen Träger 

Sonstige Erstattungen (Abgabe von Druckschriften zum 
Selbstkostenpreis; Ausgleich des anteili gen Personalaufwands 
fiir die Tätigkeit von hauptamtlich Beschäftigten des Bundes- 
verbands, die sie für nachgeordnete Gebietsverbände u.ä. er- 
bracht haben; Kostenersatz für die Nutzung von Druck- und 
Kopiereinrichtungen) 

Erhaltene Skonti für die vorfristige Begleichung von Liefe- 
rantenrechnungen 
Weitere Einnahmen 

Gesamt 355.498 € 

Nachgeordnete Gebietsverbände 

Erstattungen für die Abgabe von Druckschriften zum Selbst- 59.108 € 
kostenpreis, Kostenersatz für die Nutzung von Druck- und 
Kopiereinrichtungen u.ä. 

Berichtigung von Kassenbeständen in den nachgeordneten 22.783 € 
Gebietsverbänden Bamberg, Bergisch Landj Düsseldorf, Gel- 
senkirchen, Hamburg/Lübeck, Magdeburg, Oldenburg, Stuft- 
gart und Wilhelmshaven, die im Rechenschaftsbericht für das 
Jahr 2003 unvollständig aüsgewiesenen sind (siehe Erläute- 
rung unter IV.) 

Erstmalige Erfassung und Bilanzierung von Forderungen 1 1.014 6 
und Verbindlichkeiten in den Kreisverbänden Stuttgart (6.690 
€) und Hamburg/Lübeck (4.324 €), die in den Vorjahren durch 
eine nach § 28 Abs. 3 PartG zulässige Buchführung mittels 
einfacher Einnahmen-ZAusgabenrechnung unberücksichtigt 
geblieben waren 

Weitere Einnahmen 1.242 6 

Gesamt 94.1476 


2. Offenlegung von Sonstigen Einnahmen, die im Einzelfall die Summe von 
10.000 € übersteigen (§ 27 Abs, 2 Satz 2 PartG) 

Bundesverband 

Erstattung von auf eigene Rechnung erbrachten Bauleistungen 105.704 6 
auf einem verpachteten Gelände der Partei in Truckenthal 
(Thüringen) durch die Betreibergesellschaft „Im Waldgrund 
GmbH&CoKG“ 

Erstattung von auf eigene Rechnung erbrachten Hausverwal- 59.929 6 
tungs- und Bauleistungen für ein Gebäude in Gelsenkirchen, 
an dem Anteile gehalten werden, durch die Grundstücksver- 
waltungsgemeinschaft 

Erstattung von auf eigene Rechnung erbrachten Bauleistungen 14.802 € 
auf einem verpachteten Gelände der Partei in Alt Schwerin 
(Mecklenburg-Vorpommern) durch die Betreibergesellschaft 
„Ferien- und Tagungszentrum GmbH & Co KG“ 

Gesamt 180.435 6 


40.152 6 

6.804 6 
1.6736 
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3 . Verzeichnis der Erbschaften und Vermächtnisse, deren Gesamtwert 
J 0.000 € übersteigt (§ 27 Abs. 2 Satz 3 PartG) 

Die Partei hat im Rechnungsjahr keine Erbschaften oder Vermächtnisse 
erhalten, deren Gesamtwert 10.000 € übersteigt. Ein entsprechender 
Ausweis entfallt daher. 


IV. Sonstige Erläuterungen 

Unter den „Sonstigen Einnahmen“ nachgeordneter Gebietsverbände ist eine Be- 
richtigung von Kassenbeständen in einzelnen nachgeordneten Gebietsverbänden 
mit einer Gesamtsumme von 22.783 € aufgenommen worden, die in dem beim 
Präsidenten des Deutschen Bundestags eingereichten Rechenschaftsbericht für das 
Jahr 2003 unvollständig ausgewiesen sind. Es handelt sich um die Gebietsverbän- 
de Bamberg, Bergisch Land, Düsseldorf, Gelsenkirchen, Hamburg/Lübeck, Mag- 
deburg, Oldenburg, Stuttgart und Wilhelmshaven. Da der berichtigte Betrag im 
Einzelfall nicht 10,000 € und im Rechnungsjahr nicht 50.000 € übersteigt, kann 
die Berichtigung gemäß § 23a Abs. 5 Satz 3 PartG an dieser Stelle und in dieser 
Form erfolgen. Die nachgetragenen Kassenbestände bestehen durchweg aus Bar- 
geld. Die Berichtigung bezieht sich nur auf die Vermögensaufstellung und muss 
sinngemäß auch auf die Rechenschaftsberichte für die vorangegangenen Jahre 
2000 bis 2002 und die dort ausgewiesenen Geldbestände nachgeordneter Gebiets- 
verbände angewandt werden. Die Aufstellung der Einnahmen und Ausgaben ist 
davon unberührt, sodass auch die jeweils ausgewiesenen Zuwendungen nicht be- 
richtigt werden müssen. 

Ein Teil der nachgeordneten Gebietsverbände verbucht Einnahmen und Ausgaben 
im Jahr des Zu- bzw. Abflusses, auch wenn die jeweiligen Fordemngen bzw. Ver- 
bindlichkeiten bereits im Voijahr entstanden sind, was nach § 28 Abs. 3 PartG 
ausdrücklich zulässig ist. Daraus erklärt sich, dass die gegenseitige Aufrechnung 
aller ausgewiesenen Fordemngen und Verbindlichkeiten zwischen Parteigliede- 
mngen bezogen auf das Rechnungsjahr eine von Null verschiedene Summe ergibt, 
weil in den betreffenden Gebietsverbänden ihr Anteil an den Fordemngen bzw. 
Verbindlichkeiten gar nicht bilanziert wird. Gleichzeitig sind einzelne Gebietsver- 
bände im laufenden Rechnungsjahr zu einer Rechnungsfühmng übergegangen, die 
alle Einnahmen und Ausgaben zum Zeitpunkt ihrer Entstehung verbucht und For- 
demngen sowie Verbindlichkeiten bilanziert. Die erstmalige Erfassung der zu Jah- 
resbeginn bestehenden Fordemngen und Verbindlichkeiten dieser Gebietsverbände 
in ihre Vermögensbilanz wurde durch entsprechende Ausgleichsbeträge als sonsti- 
ge Einnahme dargestellt. 

Die Differenz zwischen den Fordemngen und den Verbindlichkeiten von bzw. an 
Gliedemngen über insgesamt 26.355 € entsteht zum einen aus dem Geldfluss bei 
Zuschüssen von bzw. an Gliedemngen. Bei innerparteilichen Zuschüssen in einer 
Summe von 14.219 € wurde der Zufluss des Geldes im laufenden Jahr verbucht, 
während der Abfluss von der jeweils anderen Parteigliedemng in das vorangehen- 
de bzw. nachfolgende Jahr fällt. Weitere Differenzen in einer Summe von 12.136 
€ rühren aus der in der Finanzordnung der Partei geregelten Aufteilung der Mit- 
gliedsbeiträge zwischen den verschiedenen Gliedemngsebenen her. Beim Bundes- 
verband werden die monatlich abzuführenden Anteile an den in nachgeordneten 
Gebietsverbänden kassierten Mitgliedsbeiträgen gmhdsätzlich in dem Monat ver- 
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bucht, in dem sie entrichtet wurden. Wenn die Überweisung der Anteile durch ei- 
nen nachgeordneten Gebietsverband erst zu einem späteren Zeitpunkt erfolgt, 
bleibt der Betrag solange als Forderung des Bundesverbands gegenüber dem nach- 
geordneten Gebietverband offen. Bilanziert der nachgeordnete Gebietsvefband 
keine Verbindlichkeiten und verbucht die Abführung erst zum Zeitpunkt des tat- 
sächlichen Geldflusses, entsteht am Jahreswechsel eine entsprechende Differenz. 

Diese Differenz drückt sich auch in der Bilanzierung des Reinvermögens ohne in- 
nerparteiliche Geldflüsse in der dem Rechenschaftsbericht vorängestellten Zu- 
sammenfassung aus. Anschließend an den Reehenschaftsbericht über das Voijahr 
würde sich aus dieser Zusammenfassung rein rechnerisch ein neues Reinvermögen 
der Gesamtpartei von 5.669.909 € ergeben. Hierbei sind die Zuschüsse von bzw. 
an Gliederungen und die aus dem damit verbundenen Geldfluss entstandenen Dif- 
ferenzen bereits heraus gerechnet. In die Ermittlung des Überschusses gehen aller- 
dings auch die Anteile von den monatlich an den Bundesverband abzufiihrenden 
Mitgliedsbeiträgen ein, die im laufenden Jahr noch nicht überwiesen waren. Wie 
oben dargelegt ergeben diejenigen Anteile, die beim Bundesverband zum Jahres- 
ende als offene Forderung ausgewiesen, in nachgeordneten Gebietsverbänden aber 
erst zum Zeitpunkt ihrer Überweisung im Folgejahr verbucht wurden, eine Summe 
von 12.136 €. Rechnet man diese Differenz zusätzlich heraus, so ergibt sich rech- 
nerisch ein neues Reinvermögen ohne innerparteiliche Geldflüsse von 5.657.773 €. 

Die verbleibende Differenz von 2 € zu dem in der Zusammenfassung ausgewiese- 
nen tatsächlichen Reinvermögen von 5.657.771 € erklärt sich aus nicht vermeidba- 
ren Rundungsdifferenzen, da bei der Darstellung der einzelnen Einnahmen, Aus- 
gaben, Besitzposten und Schuldposten die jeweiligen Beträge einzeln kaufmän- 
nisch gerundet wurden. 


Gelsenkirchen, 27. Dezember 2005 / 24. Mai 2006 



zuständiges Vorstandsmitglied) 
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Prüfungsvermerk 


Ich habe den Rechenschaftsbericht der MARXISTISCH-LENINISTISCHE PARTEI 
DEUTSCHLANDS (MLPD) für das Kalenderjahr 2004 geprüft. 

Die Gesamtpartei hat im Jahr 2004 keine Landesverbände unterhalten. Entsprechend 
hat sich meine Prüfung auf die Prüfung des Rechenschaftsberichtes der Bundespartei 
und zehn nachgeordneter Gebietsverbände bezogen. 

Die nachfolgend aufgeführten nachgeordneten Gebietsverbände wurden in die Prüfung 
einbezogen: 

Kreisverband Bochum/Hattingen/Witten 
Kreisverband Berlin 
Kreisverband Düsseldorf 
Kreisverband Gelsenkirchen/Gladbeck 
Kreisverband Hamburg/Lübeck 
Kreisverband Stuttgart 
Ortsgruppe Bamberg 
Ortsgruppe Leipzig 
Ortsgruppe Oldenburg 
Ortsgruppe Zeitz 

Ausgangspunkt meiner Prüfung war der mir zu Prüfungsbeginn ausgehändigte Rechen- 
schaftsbericht der MLPD für das Jahr 2004. 

Nach meiner pflichtgemäßen Prüfung aufgrund der Bücher und Schriften der Partei 
sowie der von den Vorständen erteilten Aufklärungen und Nachweise entspricht der 
Rechenschaftsbericht in dem geprüften Umfang des § 29 Abs. 1 PartG. den Vorschriften 
des Parteiengesetzes. 

Einschränkend stelle ich fest, dass die im Rechenschaftsbericht der Bundespartei nach 
§ 24 Abs. 10 PartG anzugebende Anzahl der Mitglieder zum 31.12.2004 mit 2200 Perso- 
nen nicht bestätigt wird. Die genaue Feststellung der Mitgliederzahl der Gesamtpartei 
ist im Rahmen meiner Prüfung nicht möglich gewesen. 


Gelsenkirchen, den 28.12.2005 


Dipl. -Betriebswirt Alois Blanke • Vereidigter Buchprüfer ■ Steuerberater 
Sonnenscheinstraße 14 ■ 44793 Bochum ■ Telefon 02 34 / 5 77 01 31 • Telefax 02 34 / 5 77 01 33 ■ alois.blanke@t-online.de 
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Berichtsjahr 

Vorjahr 

€ 1 % 

€ 1 % 


Ökologische Unke 

Rechenschaftsbericht für das Jahr 2004 
gemäß §§ 23 ff. Parteiengesetz (PartG) 

Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG 


Einnahmen- und Ausgabenrechnung 




1. Mitgliedsbeiträge 

2. Mandatsträgerbeiträge und ähnliche 
regelmäßige Beiträge 

3. Spenden von natürlichen Personen 

4. Spenden von juristischen Personen 

5. Einnahmen aus Unternehmenstätigkeit 
und Beteiligungen 

6. Einnahmen aus sonstigem Vermögen 

7. Einnahmen aus Veranstaltungen, Vertrieb 
von Druckschriften und Veröffentlichungen 
und sonstiger mit Einnahmen verbundener 
Tätigkeit 

8. staatliche Mittel 

9. sonstige Einnahmen 



1, Personalausgaben 

2. Sachausgaben 

a) des laufenden Geschäftsbetriebes 

b) für allgemeine politische Arbeit 

c) für Wahlkämpfe 

d) für die Vermögensverwaltung 
einschließlich sich hieraus 
ergebender Zinsen 

e) sonstige Zinsen 

f) sonstige Ausgaben 


Summe 




0,00 

6.071,19 


63.871,34 


+8.228,66 


100,001 55.666,31 


+14.653,40 
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Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG {Fortsetzung) 


Vermögensbilanz 




A. ANLAGEVERMÖGEN 


Berichtsjahr 

€ 


Vorjahr 

€ 


I. Sachanlagen 

1 . Haus- und Grundvermögen 

2. Geschäftsstelienausstattung 

II. Finanzanlagen 

1 , Beteiligungen an Unternehmen 

2. sonstige Finanzanlagen 


B. UMLAUFVERMÖGEN 

I. Forderungen aus der staatlichen 
Teilfinanzierung 

II. Geldbestände 

III. sonstige Vermögensgegenstände 


Summe 


A. RÜCKSTELLUNGEN 

I. Pensionsverpflichtungen 

II. sonstige Rückstellungen 

B. VERBINDLICHKEITEN 

I. Rückzahlungsverpflichtungen aus 
der staatlichen Teilfinanzierung 

II. Verbindlichkeiten gegenüber 
Kreditinstituten 

ill. Verbindlichkeiten gegenüber 
sonstigen Darlehensgebern 

IV. sonstige Verbindlichkeiten 


Summe 



7.126,941 


.5.261,0 


+76.332,641 


+68.103,9 
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Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG (Fortsetzung) 


Gesamteinnahmen, Gesamtausgaben, Überschüsse oder Defizite sowie Reinvermögen 
der drei Gliederungsebenen Bundesverband, Landesverbände und der ihnen 
nachgeordneten Gebietsverbände 


Summe 

einschließlich 

innerparteilicher 

Zuschüsse 


innerparteiliche 

Zuschüsse 


Gesamteinnahmen 

Gesamtausgaben 

Überschüsse (+) 
oder 

Defizite (-) 

Berichtsjahr 

Vorjahr 

Berichtsjahr 

Vorjahr 

Berichtsjahr 

Vorjahr 

€ 

€ 

€ 

€ 

€ 

€ 

57.014,53 

64.592,81 

58.254,46 

52.342,45 

-1.239,93 

+12.250, 

21.700,39 

5.627,90 

12.226,06 

3.01 2 J5 

+9.474,33 

+2.615, 

52,60 

99,00 

58,34 

311,11 

-5,74 

-212 

78.767,52 

70.319,71 

70.538,86 

55.666,31 

+8.228,66 

+14.653, 

6.667,52 

0,00 

6.667,52 

0,00 

+0,00 

+0 

72.100,00 

70.319,71 

63.871,34 

55,666,31 

+8.228,66 

+14.653, 


nachgeordnete 

Gebiets- 

verbände 


Summe 


Rein vermögen 

Berichtsjahr 

€ 

Vorjahr 

€ 

53,181,21 


23.130,59 

13.656,26 

20,84 

26,58 

76.332,64 

68.103,98 































































Einnahmenrechnung gemäß § 24 Abs. 4 PartG 
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ÖkoLi 2004 (Vermögensbilanz, Reinvermögen) 

Vermögensbilanz gemäß § 24 Abs. 6 PartG (Fortsetzung) 


Reinvermögen 

(positiv oder negativ) 

' € 

Bundesverband 

+53.181,21 

Landesverband Berlin 

-1.939,68 

nachgeordnete Gebietsverbände 


Gesamt 

-1.939,681 

Landesverband Niedersachsen 

+44,75| 

nachgeordnete Gebietsverbände 


Gesamt 

+44,75 

Landesverband Hessen 

+20.018,15 

nachgeordnete Gebietsverbände 


Gesamt 

+20.018,15 

Landesverband NRW 

-2.994,61 

nachgeordnete Gebietsverbände 


Gesamt 

-2.994,61 

Landesverband Baden-Württembe 

+2.892,48 

nachgeordnete Gebietsverbände 


Gesamt . 

+2.892,48 

Landesverband Bayern 

+5.109,50 

nachgeordnete Gebietsverbände 

+20,84 

Gesamt 

+5.130,34 

Summe Bundesverband 

+53.181,21 

Summe Landesverbände 

+23.130,59 

Summe 

nachgeordnete Gebietsverbände 

+20,84 


Summe Gesamtpartei 


+76.332,64 
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ÖkoLi 2004 (Erläuterungen) 


gesonderte Ausweise und Erläuterungen 

A. Zuwendungen (eingezahlte Mitglieds- oder Mandatsträgerbeiträge 
oder rechtmäßig erlangte Spenden) natürlicher Personen (§ 24 Abs. 8 
i. V. m. § 18 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 PartG) 

Summe der Zuwendungen natürlicher Personen 

(Einnahmenrechnung, Spalte 1 + Spalte 2 + Spalte 3) 59.229,02 € 

abzüglich 

Summe der Zuwendungen natürlicher Personen, 

soweit sie den Betrag von 3.300 € übersteigen 10.350,79 € 

abzüglich 

nicht zweifelsfrei zuzuordnender Zuwendungen 
(z.B. Bagatelispenden aus „Tellersammlungen“ und 

gemäß § 25 Abs. 2 Nr. 6 zulässige „anonyme" Spenden) 122,43 € 


Summe der Zuwendungen natürlicher Personen 

bis 3.300 €. 48.755,80 € 


Summe der Zuwendungen im Sinne 

von § 18 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 PartG 48.755,80 € 


B. Ausweis der Spenden und Mandatsträgerbeiträge an die Partei oder einen oder mehrere ihrer 
Gebietsverbände, deren Gesamtwert im Rechnungsjahr 10.000 € übersteigt (§ 25 Abs. 3 PartG) 

Dem Bundesverband der Partei oder einer oder mehrerer ihrer Gebietsverbände sind leider keine Spenden 
und Mandatsträgerbeiträge zugewandt worden, deren Gesamtwert Im Rechnungsjahr 1 0.000 € übersteigt. Ein 
entsprechender Ausweis entfällt daher. 


C. Anzahl der Mitglieder zum 31. Dezember des Rechnungsjahres 
(§ 24 Abs. 10 PartG) 

Am 31. Dezember des Rechnungsjahres waren 318 Personen Mitglieder der Partei. 


D. Politischen Jugendorganisationen zweckgebunden zugewandte öffentliche Zuschüsse (§ 24 Abs. 12 PartG) 
Ein entsprechender nachrichtlicher Ausweis entfällt. 


E. Erläuterungen 



Mit dem vorliegenden Rechenschaftsbericht für das Jahr 2004 gibt der Vorstand der Partei nach den 
Vorschriften des Gesetzes über die politischen Parteien (Parteiengesetz - PartG) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 31. Januar 1994 (BGBl I, S. 149), zuletzt geändert durch das Neunte Gesetz zur 
Änderung des Parteiengesetzes vom 22. Dezember 2004 (BGBl I, S. 367, wahrheitsgemäß und nach 
bestem Wissen und Gewissen öffentlich Rechenschaft über die Herkunft und die Verwendung der Mittel 
sowie über das Vermögen der Partei zum Ende des Kalenderjahres (Rechnungsjahres). 

Dem Rechenschaftsbericht ist gemäß § 24 Abs. 9 PartG eine Zusammenfassung vorangestellt. 
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ÖkoLi 2004 (Erläuterungen - Forts. -) 

In den Rechenschaftsbericht der Gesamtpartei sind gemäß § 24 Abs. 3 Satz 1 PartG die 
Rechenschaftsberichte jeweils getrennt nach Bundesverband und Landesverband sowie die 
Rechenschaftsberichte der nachgeordneten Gebietsverbände je Landesverband aufgenommen worden. 
Die Landesverbände und die Ihnen nachgeordneten Gebietsverbände haben gemäß § 24 Abs. 3 Satz 2 
PartG ihren Rechenschaftsberichten eine lückenlose Aufstellung aller Zuwendungen je Zuwenderl n mit 
Namen und Anschrift beigefügt. Der Bundesverband hat diese Aufstellungen zur Ermittlung der jährlichen 
Gesamthöhe der Zuwendungen je Zuwenderln zusammengefasst 

Sach-, Werk- und Dienstleistungen, die die Mitglieder außerhalb eines Geschäftsbetriebes üblicherweise 
unentgeltlich zur Verfügung stellen, sind gemäß § 26 Abs. 4 Satz 2 PartG als Einnahmen unberücksichtigt 
geblieben. 

Im Übrigen sind alle Einnahmen, Ausgaben und Vermögenswerte vollständig in den Rechenschaftsbericht 
aufgenommen. 

Von der in § 28 Abs. 1 PartG eingeräumten Möglichkeit, in der Vermögensbilanz allein 
Vermögensgegenstände mit einem Anschaffungswert von im Einzelfall mehr als 5.000 € (inklusive 
Umsatzsteuer) aufeuführen, ist kein Gebrauch gemacht worden. 

Vermögensgegenstände sind gemäß § 28 Abs. 2 Satz 1 PartG mit den Anschaffungs- und 
Herstellungskosten vermindert um planmäßige Abschreibungen angesetzt worden. Im Bereich des Haus- 
und Grundvermögens sind gemäß § 28 Abs. 2 Satz 2 PartG keine planmäßigen Abschreibungen erfolgt. 

Im Übrigen wurden die handelsrechtlichen Vorschriften über die Rechnungslegung, insbesondere zu 
Ansatz und Bewertung von Vermögensgegenständen, beachtet, soweit sie gemäß § 24 Abs. 2 PartG 
entsprechend gelten. 

II. Erläuterungen zur Vermögensbilanz 

1 . Auflistung der Beteiligungen an Unternehmen nach § 24 Abs. 6 Nr. 1 A. II. 1 PartG sowie deren im 
Jahresabschluss aufgeführten unmittelbaren und mittelbaren Beteiligungen 

(§24 Abs. 7 Nr. 2 PartG) 

Die Partei verfügt über keine Beteiligungen im Sinne von § 24 Abs, 7 Nr. 2 letzter Satz PartG. Ein 
entsprechender Ausweis entfällt daher. 

2. Benennung der Hauptprodukte von Medienunternehmen, soweit Beteiligungen an diesen bestehen 
(§24 Abs. 7 Nr. 3 PartG) 

Es bestehen keine Beteiligungen der Partei ah Medienunternehmen. Ein entsprechender Ausweis 
entfällt daher. 

3 Bewertung des Haus- und Grundvermögens und der Beteiligungen an Unternehmen nach dem 
Bewertungsgesetz (§ 24 Abs. 7 Nr. 4 PartG) 

Die Partei verfügt über kein Haus- und Grundvermögen/keine Beteiligungen an Unternehmen. 
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ÖkoLi 2004 (Erläuterungen - Forts. -) 


III. Erläuterungen der Sonstigen Einnahmen 

1 , Aufgliederung und Erläuterung der Sonstigen Einnahmen, die bei einer der in § 24 Abs. 3 PartG 
aufgeführten Gliederungen mehr als 2 vom Hundert der Summe der Einnahmen nach 
§ 24 Abs. 4 Nr. 1 bis 6 PartG ausmachen (§ 27 Abs. 2 Satz 1 PartG) 


Bundesverband 

Forderungen auf Mitgliedsbeitrag , 6.875,07 € 

Gesamt; 6.875,07 € 

Landesverband Nordrhein-Westfalen 

Zuschuss ÖkoLinX-ARL 2.500,00 € 

Gesamt: 2.500,00 € 

Landesverband Hessen 

Forderungen auf Mitgliedsbeitrag 3.328,49 € 

Gesamt: 3.328,49 € 


2. Offenlegung von Sonstigen Einnahmen, die im Einzelfall die Summe von 10.000 € übersteigen 
(§ 27 Abs. 2 Satz 2 PartG) 

ln der Einnahmenrechnung sind unter der Position „Sonstige Einnahmen“ keine Einnahmen enthaften, 
die im Einzelfall die Summe von 10.000 € übersteigen. Ein entsprechender Ausweis entfällt daher. 

3. Verzeichnis der Erbschaften und Vermächtnisse, deren Gesamtwert 10.000 € übersteigt (§ 27 Abs. 2 Satz 3 PartG) 

Die Partei hat im Rechnungsjahr keine Erbschaften oder Vermächtnisse erhalten, deren Gesamtwert 
10.000 € übersteigt. Ein entsprechender Ausweis entfällt daher. 


IV. Sonstige Erläuterungen 

Aus finanziellen Gründen haben wir den Rechenschaftsbericht nicht durch einen Wirtschaftsprüfer 
gern. § 23 (2) PartG prüfen lassen. Er wird von den gewählten Rechnungsprüferinnen geprüft. 


Frankfurt, den 24.06.2006 



Otto Salmen 
- Bundesfinanzmensch - 
(Als gemäß § 23 Abs. 1 Satz 6 PartG 
zuständiges Vorstandsmitglied) 
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ÖkoLi 2004 (Erläuterungen, Prüfungsberieht) 


Finanzkommission des 
Bundessprecherinnenrates der 
Ökologischen Linken 

Glauburgstr. 20 
60318 Frankfurt am Main 


Prüfungsbericht 2004 


Die Finanzkommission des Bundessprecherinnenrats der Ökologischen Linken hat 
sowohl eine Belegprüfung wie auch eine rechnerische Prüfung für das Flaushaltsjahr 
2004 ohne Beanstandungen vorgenommen. 

Sie wird dem Bundessprecherinnenrat einen entsprechenden Beschlussvorschlag 
vorlegen. 


Frankfurt am Main, den 13. Dezember 2005 

Finanzkommission 

des Bundessprecherinnenrates 

der Ökologischen Linken 
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ÖkoLi 2004 (Erläuterungen, Prüfungsberieht - Forts. -) 


Anke Lehmann 

Pasteurstr. 26 
14482 Potsdam 



Die Buchführung gab keinen Anlaß zur Beanstandung. Bei der stichprobenartigen 
Überprüfung konnte der Weg von den Belegen zur Buchung und von der Buchung 
zum Beleg nachvollzogen werden. Ferner wurde stichprobenartig überprüft, ob für 
die getätigten Ausgaben finanzwirksame Beschlüsse Vorlagen. Dies war der Fall. 
Auch bei den Einnahmen wurde die korrekte Verbuchung überprüft. Die Aufteilung in 
Bundes- und Landesanteil wurde korrekt vorgenommen. 

Der Bundeskonferenz der Ökologischen Linken wird die Entlastung des 
Bundesfinanzmenschen für 2004 empfohlen 


Potsdam, den-^^. Dezember 2005 



Anke Lehmann 

Bundesrechnungsprüferin der Ökologischen Linken 
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PSG 2004 (Zusammenfassung) 


Partei für Soziale Gleichheit (PSG) 
Rechenschaftsbericht für das Jahr 2004 
gemäß §§ 23 ff. Parteiengesetz (PartG) 


Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG 


Einnahmennund Ausgabenrechnung 
Einnahmen der Gesamtoartei 


1. Mitgliedsbeiträge 

2. Mandatsträgerbeiträge und ähnliche 

regelmäßige Beiträge | 

3. Spenden von natürlichen Personen 

4. Spenden von juristischen Personen 

5. Einnahmen aus Unternehmenstätigkeit und 
Beteiligungen 

6. Einnahmen aus sonstigem Vermögen 

7. Einnahmen aus Veranstaltungen, Vertrieb von 
Druckschriften und Veröffentlichungen und 
sonstiger mit Einnahmen verbundener Tätigkeit 


8. staatliche Mittel 


Berichtsjahr 

€ I % 


9. sonstige Einnahmen 


Summe 


Ausaaben der Gesamtoartei 


1. Personalausgaben 

2. Sachausgaben 

a) des laufenden Geschäftsbetriebes 

b) für allgemeine politische Arbeit 

c) für Wahlkämpfe 

d) Ausgaben für die Vermögensver-waltung 
einschließlich hieraus sich ergebender 
Zinsen 

e) sonstige Zinsen 

f) sonstige Ausgaben 


Summe 


Überschuss (+) oder Defizit 
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PSG 2004 (Zusammenfassung - Forts. -) 



WIHTSCH*.n'S-RÜ‘-^n • &icUF;.i::f-rV.‘TH 

HD^ElWcG 20 • 451 SS LSSJEH 
.m, P201I Ml « • fm Ak m- 

2 c !>^ 


Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG (Fortsetzung) 


VermÖgensbilanz 

Berichtsjahr 

• Vorjahr 

BesitzDosten der Gesamtoartei 



A. ANLAGEVERMÖGEN 



I. Sachanlagen 



1 . Haus- und Grundvermögen 

0 

■0 

2. Geschäftsstellenausstattung 

433 

- 

II. Finanzanlagen 



1 . Beteiligungen an Unternehmen 

0 

! 

2. sonstige Finanzanlagen 

0 


B. UMLAUFVERMÖGEN 



1. Forderungen aus der staatlichen 
Teiifinanzierung 

■ 0 

. - s C 

II. Geldbestände 

7390 

. . ' ‘2754 

Hl. sonstige Vermögensgegenstände 

1109 

' . ’i 

Summe 

8932 


SchuldDosten der Gesamtoartei 


. ' ' : ' - '' "1 : 

A. RÜCKSTELLUNGEN 


^ ’ i ' 

1. Pensionsverpflichtungen 

0 

r' : ! :q 

11. sonstige Rückstellungen 

0 

: , ' ' ' / c 

. . ■ ’ i ■ 

B. VERBINDLICHKEITEN 


i 

1. Rückzahlungsverpflichtungen aus der 
staatlichen Teilfinanzierung 

0 

‘ _ ' /I ö 

II. Verbindlichkeiten gegenüber 

0 

- ' ■ i c 

Kreditinstituten 


- ‘ -l . 

111. Verbindlichkeiten gegenüber sonstigen 

0 

'w. V : , :j G 

Darlehensgebern 



IV. sonstige Verbindlichkeiten 

2440 

2254 

' ' ' J V V 

Summe 

2440 

2254 

Reinvermöaen der Gesamtoartei 

6492 

' V' ^ - 35^5 

Dositiv 1+) oder neaativf-) 




\ r ^ - - I'' 
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PSG 2004 (Zusammenfassung - Forts. -) 

Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG (Fortsetzung) 


Gesamteinnahmen, Gesamtausgaben, Überschüsse oder Defizite sowie Reinvermögen der drei 
Giiederungsebenen Bundesverband, Landesverbände und der ihnen nachgeordneteh 
Gebietsverbände 


Bundesverband 


Landesverbände 


nachgeordnete 

Gebietsverbände 


Summe 

ohne 

innerparteiliche 

Zuschüsse 


Bundesverband 


Landesverbände 


nachgeordnete 

Gebietsverbände 


Summe 


Gesamteinnahmen 


Gesamtausgaben 


Überschüsse (+) 
oder 

Defizite (-) 


Berichtsjahr 

€ 

Vorjahr f 
. € 

111.568 

110.^6 

0 

0 

0 


111.568 

110.566 

0 

0 

111.568 

110.566 


Reinvermögen 

Berichtsjahr 

€ 


6.492 


0 


0 


6.492 

3.585j 


108.661 


Ol 




108.661 


108.661 


109.002 
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PSG 2004 (Erläuterungen) 


Gesonderte Ausweise und Erläuterungen 


A. Zuwendungen (eingezahlte Mitglieds- oder Mandatsträgerbeiträge 
oder rechtmäßig erlangte Spenden) natürlicher Personen (§ 24 Abs. 8 
i. V. m. § 18 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 PartG) 


Sunune der Zuwendungen natürlicher Personen 

(Einnahmeiirechnung, Spalte 1 + Spalte 2 + Spalte 3) 94.655 € 

abzüglich 

Summe der Zuwendungen natürlicher Personen, 

soweit sie den Betrag von 3.300 € übersteigen 9.895 € 


abzüglich 

nicht zweifelsfrei zuzuordnender Zuwendungen 
(z.B. Bagatellspenden aus „Tellersammlungen“ und 

gemäß § 25 Abs. 2 Nr. 6 zulässige „anonyme“ Spenden) 3.899 € 


Summe der Zuwendungen natürlicher Personen 

bis 3.300 € 80.861 € 


Gegebenenfalls: 


abzüglich 

in früheren Rechenschaftsberichten 

zu Unrecht ausgewiesener Zuwendungen 0 € 


Summe der Zuwendungen im Sinne 

von§ 18 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 PartG 80.861 € 


Ausweis der Spenden und Mandatsträgerbeiträge an die Partei oder einen 
oder mehrere ihrer Gebietsverbände, deren Gesamtwert im 
Rechnungsjahr 10.000 € übersteigt (§ 25 Abs. 3 PartG) 


Dem Bundesverband der Partei oder einer oder mehrerer ihrer Gebiets- 
verbände sind keine Spenden und Mandatsträgerbeiträge zugewandt 
worden, deren Gesamtwert im Rechnungsjahr 10.000 € übersteigt. Ein 
entsprechender Ausweis entfallt daher. 

B. Anzahl der Mitglieder zum 31. Dezember des Rechnungsjahres 
(§ 24 Abs. 10 PartG) 

Am 31. Dezember des Rechnungsjahres waren 243 Personen Mitglieder der 
Partei. 
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PSG 2004 (Erläuterungen - Forts. -) 

Politischen Jugendorganisationen zweckgebunden zugewandte öffentliche 
Zuschüsse (§ 24 Abs. 12 PartG) 


Ein entsprechender nachrichtlicher Ausweis entfallt. 


C. Erläuterungen 

L Erläuterungen zur Rechnungslegung allgemein 

Mit dem vorliegenden Rechenschaftsbericht für das Jahr 2004 gibt der 
Vorstand der Partei nach den Vorschriften des Gesetzes über die 
politischen Parteien (Parteiengesetz - PartG) in der Fassung der Bekannt- 
machung vom 31. Janui^ 1994 (BGBl I, S. 149), zuletzt geändert durch 
das Neunte Gesetz zur Änderung des Parteiengesetzes vom 22. Dezember 
2004 (BGBl I, S. 3673), wahrheitsgemäß und nach bestem Wissen und 
Gewissen öffentlich Rechenschaft über die Herkunft und die Verwendung 
der Mittel sowie über das Vermögen der Partei zum Ende des 
Kalendeij ahres (Rechnungsj ahres) . 

Dem Rechenschaftsbericht ist gemäß § 24 Abs. 9 PartG eine Zusammen- 
fassung vorangestellt. 

Die Partei ist gern. Abschnitt 4 der Satzung in Ortsverbände und 
Regionalverbände gegliedert. Diese Parteigliederungen haben keine 
eigene Finanzhoheit, da sämtliche Beiträge, Spenden und Einnahmen aus 
Veröffentlichungen der Partei an den Partei Vorstand abzufuhren sind 
(Abschnitt 7, Ziff 1, 4 und 5 der Satzung). 

Sach-, Werk- und Dienstleistungen, die die Mitglieder außerhalb eines 
Geschäftsbetriebes üblicherweise unentgeltlich zur Verfügung stellen, sind 
gemäß § 26 Abs. 4 Satz 2 PartG als Einnahmen unberücksichtigt 
geblieben. 

Im Übrigen sind alle Einnahmen, Ausgaben und Vermögenswerte 
vollständig in den Rechenschaftsbericht aufgenommen. 

Von der in § 28 Abs. 1 PartG eingeräumten Möglichkeit, in der 
Vermögensbilanz allein Vermögensgegenstände mit einem 
Anschaffungswert von im Einzelfall mehr als 5.000 € (inklusive 
Umsatzsteuer) aufzuführen, ist kein Gebrauch • gemacht worden. 

Vermögensgegenstände sind gemäß § 28 Abs. 2 Satz 1 PartG mit den 
Anschaffungs- und Herstellungskosten vermindert um planmäßige 
Abschreibungen angesetzt worden, hn Bereich des Haus- und 
Grundvermögens sind gemäß § 28 Abs. 2 Satz 2 PartG keine 
planmäßigen Abschreibungen erfolgt. 
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Im Übrigen wurden die handelsrechtlichen Vorschriften über die 
Rechnungslegung, insbesondere zu Ansatz und Bewertung von 
Vermögensgegenständen, beachtet, soweit sie gemäß § 24 Abs. 2 PartG 
entsprechend gelten. 


II. Erläuterungen zur Vermögensbilanz 

Auflistung der Beteiligungen an Unternehmen nach § 24 Abs. 6 Nr. 1 
A. II. I PartG sowie deren im Jahresabschluss aufgeführten un- 
mittelbaren und mittelbaren Beteiligungen (§ 24 Abs. 7 Nr. 2 PartG) 

Die Partei verfugt über keine Beteiligungen im Sinne von § 24 
Abs. 7 Nr. 2 letzter Satz PartG. Ein entsprechender Ausweis 
entfallt daher. 


Benennung der Hauptprodukte von Medienunternehmen, soweit 
Beteiligungen an diesen bestehen (§ 24 Abs. 7 Nr. 3 PartG) 

Es bestehen keine Beteiligungen der Partei an Medienunter- 
nehmen. Ein entsprechender Ausweis entfallt daher. 

Bewertung des Haus- und Grundvermögens und der Beteiligungen 
an Unternehmen nach dem Bewertungsgesetz (§24 Abs. 7 Nr. 4 
PartG) 


Die Partei verfugt über kein Haus- und Grundvermögen/keine 
Beteiligungen an Unternehmen. 

III- Erläuterungen der Sonstigen Einnahmen 

Aufgliederung und Erläuterung der Sonstigen Einnahmen, die bei 
einer der in § 24 Abs. 3 PartG aufgeführten Gliederungen mehr als 2 
vom Hundert der Summe der Einnahmen nach § 24 Abs. 4 Nr. 1 bis 
6 PartG ausmachen (§ 27 Abs. 2 Satz 1 PartG) 

Die Sonstigen Einnahmen machen bei keiner der in § 24 Abs. 3 
PartG aufgeführten Gliederungen der Partei mehr als 2 vom 
Hundert der Summe der Einnahmen nach § 24 Abs. 4 Nr. 1 bis 6 
PartG aus. Ein entsprechender Ausweis entfallt daher. 
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Offenlegung von Sonstigen Einnahmen, die im Einzelfall die Summe 
von 10.000 € übersteigen (§ 27 Abs. 2 Satz 2 PartG) 


In der Einnahmenrechnung sind unter der Position „Sonstige 
Ehmahmen“ keine Einnahmen enthalten, die im Einzelfall die 
Summe von 10.000 € übersteigen. Ein entsprechender Ausweis 
entfällt daher. 


Verzeichnis der Erbschaften und Vermächtnisse, deren Gesamtwert 
10.000 € übersteigt (§27 Abs. 2 Satz 3 PartG) 


Die Partei hat im Rechnungsjahr keine Erbschaften oder 
Vermächtnisse erhalten, deren Gesamtwert 10.000 € übersteigt. 
Ein entsprechender Ausweis entfallt daher. 



entfällt 


Essen, 27. Mai 2005 



Wolfgang Zimmermann 
Kassierer im Vorstand der 

Partei für Soziale Gleichheit, Sektion der Vierten Internationale (PSG) 
(Als gemäß § 23 Abs. 1 Satz 6 PartG zuständiges Vorstandsmitglied) 
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Prüfungsvermerk gemäß § 30 PartG 

Ich habe den Rechenschaftsbericht der Partei für Soziale Gleichheit für das 
Kalendeijahr 2004 in dem gesetzlich vorgeschriebenen Umfang geprüft. Dieser 
Rechenschaftsbericht bezieht sich nur auf die Gesamtpartei (Bundespartei), da 
regionale Gliederungen in Form von Landesverbänden nicht bestehen. Meine 
Prüfung hat sich gern. § 29 PartG auf die Angaben im Rechenschaftsbericht 
und der Buchführung der Bundespartei beschränkt. 

Die Buchführung und die Aufstellung des Rechenschaftsberichtes der Bundes- 
partei nach den Vorschriften des Parteiengesetzes liegen in der Verantwortung 
des Vorstandes. Der Rechenschaftsbericht der Partei wurde von dem vom 
Parteitag gewählten für die Finanzangelegenheiten nach der Satzung 
zuständigen Kassierer zusammengestellt und unterzeichnet. Meine Aufgabe ist 
es, auf der Grundlage der von mir in dem beschriebenen Umfang 
durchgefuhrten Prüfung eine Beurteilung über den Rechenschaftsbericht 
abzugeben. . 

Ich habe meine Prüfung der Angaben in dem oben genannten Rechenschafts- 
bericht nach § 29 PartG vorgenommen. Danach ist die Prüfung der Angaben 
im Rechenschaftsbericht so zu planen und durchzuführen, daß Unrichtigkeiten 
und Verstöße gegen die gesetzlichen Vorschriften mit hinreichender Sicherheit 
erkannt werden. Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die 
Kenntnisse über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld sowie die Erwar- 
tungen über mögliche Fehler berücksichtigt.. Im Rahmen der Prüfung werden 
die Nachweise für die Angaben in der Buchführung und in dem Rechen- 
schaftsbericht überwiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die 
Prüfung umfaßt die Beurteilung der angewandten Grundsätze zur Rechnungs- 
legung imd der wesentlichen Einschätzungen des Vorstandes sowie die 
Würdigung der Gesamtdarstellung des Rechenschaftsberichts. Ich bin der 
Auffassung, daß meine Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für meine 
Beurteilung der in die Prüfung einbezogenen Angaben in dem Rechenschafts- 
bericht bildet. 

Nach meiner pflichtgemäßen Prüfung aufgrund der Bücher und Schriften der 
Partei sowie der von dem zuständigen Vorstandsmitglied erteilten 
Aufklärungen und Nachweise entspricht der Rechenschaftsbericht in dem 
geprüften Umfang (§ 29 Abs. 1 PartG) den Vorschriften des Parteiengesetzes. 



Dipl.-oec. Norbert Franzen 
Wirtschaftsprüfer 
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Spiritueiies Bewusstsein 
Rechenschaftsbericht 01.01.2004 bis 31.12.2004 
gemäß §§ 23 ff. Parteiengesetz (PartG) 

I. Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG 


1. Einnahme- und Ausgaberechnung Berichtsjahr Vorjahr 




€ 

% 

€ 

% 

1.1 Einnahmen der Gesamtpartei (Bundesverband) 





1. 

Mitgliedsbeiträge 

4.907,00 

87,64 

2.385,00 

50,45 


- davon € 1.137,00 für 2005, gezahlt in 2004 





2. 

Mandatsträgerbeiträge und ähnliche regelmäßige 






Beiträge 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

3. 

Spenden von natürlichen Personen 

692,00 

12,36 

2.342,29 

49,55 

4. 

Spenden von juristischen Personen 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

5. 

Einnahmen aus Unternehmenstätigkeit und Beteiligungen 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

6. 

Einnahmen aus sonstigem Vermögen 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

7. 

Einnahmen aus Veranstaltungen, Vertrieb von 






Druckschriften und Veröffentlichungen und sonstiger 






mit Einnahmen verbundener Tätigkeit 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

8. 

staatliche Mittel 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

9. 

sonstige Einnahmen 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

Summe 

5.599.00 

100.00 

4.727.29 

100.00 


1.2 Ausgaben der Gesamtpartei (Bundesverband) 


1. Personalausgaben 

0,00 

0,00 0,00 

0,00 

2. Sachausgaben 

a) des laufenden Geschäftsbetriebs 

3.023,31 

49,47 2.837,36 

42,21 

b) für allgemeine politische Arbeit 

3.028,63 

49,55 3.861,29 

57,44 

c) für Wahlkämpfe 

0,00 

0,00 0,00 

0,00 

d) für die Vermögensvenvaltung einschließlich 

sich heraus ergebender Zinsen 

0,00 

0,00 0,00 

0,00 

e) sonstige Zinsen 

60,00 

0,98 0,00 

0,00 

f) sonstige Ausgaben 

0,00 

0,00 23,60 

0,35 

Summe 

6.111.94 

100.00 6.722.25 

100.00 


1.3 Defizitausweis der Gesamtpartei (Bundesverband) -512.94 -1.994,96 
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2. Vermögensbilanz gemäß § 24 Abs.6 PartG Berichtsjahr Vorjahr 

■ . € , € 


2.1 Besitzposten der Gesamtpartei (Bundesverband) 
A. Anlagevermögen 


I. Sachanlagen 



1 . Haus- und Grundvermögen 

0,00 

0,00 

2. Geschäftsstellenausstattung 

0,00 

0,00 

II. Finanzanlagen 



1. Beteiligungen an Unternehmen 

0,00 

0,00 

2. Sonstige Finanzanlagen 

0,00 

0,00 

B. Umlaufvermögen 



1. Forderungen an Gliederungen 

0,00 

0,00 

II. Forderungen aus der staatlichen Teilfinanzierung 

0,00 

0,00 

III. Geldbestände 

452,10 

1.464,82 

IV. sonstige Vermögensgegenstände 

0,00 

0,00 

C. Gesamtbesitzposten 

452,10 

1.464,82 

2.2 Schuldposten der Gesamtpartei (Bundesverband) 



A. Rückstellungen 



1. Pensionsverpflichtungen 

0,00 

0,00 

11. sonstige Rückstellungen 

348,00 

348,00 

B. Verbindlichkeiten 



1. Verbindlichkeiten gegenüber Gliederungen 

0,00 

0,00 

II. Verbindlichkeiten aus der staatlichen Teilfinanzierung 

0,00 

0,00 

111. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 

0,00 

0,00 

IV. Verbindlichkeiten gegenüber sonstigen Darlehensgebern 

2.965,00 

2.505,00 

V. sonstige Verbindlichkeiten 

0,00 

1 .544,78 

C. Gesamte Schuldposten 

3.313,00 

4.397,78 

2.3 Reinvermöaen der Gesamtoartei fneaativ) 

-2.860.90 

-2.932.96 
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3. Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG (Fortsetzung) 


Gesamteinnahmen, Gesamtausgaben, Überschüsse oder Defizite sowie Reinvermögen des Bundes- 
verbandes 


Neben dem Bundesverband der Partei Spirituelles Bewusstsein existierten in 2004 die Landesverbände Baden- 
Württemberg, Bayern, Hamburg, Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen, Rheinland-Pfalz, Saarland, Schleswig- 
Holstein, für die jedoch kein eigenes Rechnungswesen geführt wurde. 



Gesamteinnahmen 

Gesamtausgaben 

Überschüsse (+) 
oder 

Defizite (-) 

Berichtsjahr 

€ 

Vorjahr 

€ 

Berichtsjahr 

€ 

Vorjahr 
€ ■ 

Berichtsjahr 

€ 

Vorjahr 

€ 

Bundesverband 

5.599,00 

4.727,29 

6.111,94 

6.722,25 

-512,94 

-1.994,96 

Summe einschließlich 
innerparteilicher 

Zuschüsse 

5.599,00 

4.727,29 

mH 

6.722,25 

-512,94 

-1.994,96 

innerparteiliche Zuschüsse 

0,00 

0,00 

HHKS9i 

0,00 

0,00 

0,00 

Summe ohne 
innerparteilicher 

Zuschüsse 

5.599,00 

4.727,26 

6.111,94 

6.722,25 

-512,94 

-1.994.96 



Reinvermögen 

Berichtsjahr 

€ 

Vorjahr 

€ 

Bundesverband 

-2.860,90 

-2.932,96 

Summe 

HBSIBii 

-2.932,96 



















II. Einnahmenrechnung gemäß § 24 Abs. 4 PartG 


Drucksache 16/2890 


134 


Deutscher Bundestag - 16. Wahlperiode 



verband 0,00 3.023,31 3.028,63 0,00 0,00 60,00 0,00 0,00 6.111,94 -512,94 

Summe ’ ' ' — ’ — 

Gesamtpartei j 0,00 | 3.023,31 3.028,63 | 0,00 1 0,00 60,00 | 0,00 0,00 6.111,94 -512,94 
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V. Gesonderte Ausweise und Erläuterungen 


A. Zuwendungen (eingezahlte Mitglieds- oder Mandatsträgerbeiträge oder rechtsmäßig erlangte 
Spenden) natürlicher Personen (§ 24 Abs. 8 I. V. m. § 18 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 PartG) 

Summe der Zuwendungen natürlicher Personen € 5.599,00 

abzüglich 

Summe der Zuwendungen natürlicher Personen, 

soweit sie den Betrag von 3.300 € übersteigen € 0,00 

abzüglich 

nicht zweifelsfrei zuzuordnender Zuwendungen € 0,00 

Summe der Zuwendungen natürlicher Personen bis 3.300 € € 5.599,00 


B. Ausweis der Spenden und Mandatsträgerbeiträge an die Partei, deren Gesamtwert im Rechnungs- 
jahr 10.000 € übersteigt (§ 25 Abs, 3 PartG) 

Dem Bundesverband der Partei sind keine Spenden und Mandatsträgerbeiträge zugewandt worden, deren 
Gesamtwert im Rechnungsjahr 10.000 € übersteigt. Ein entsprechender Ausweis entfällt daher. 


C. Anzahl der Mitglieder zum 31. Dezember des Rechnungsjahres (24 Abs. 10 PartG) 

Am 31. Dezember des Rechnungsjahres waren 80 Personen Mitgliederder Partei. 


D. Politischen Jugendorganisationen zweckgebundene zugewandte öffentliche Zuschüsse 
(§24 Abs. 12 PartG) 

Zur Partei Spirituelles Bewusstsein gehörte im Rechnungsjahr keine politische Jugendorganisation, der 
öffentliche Zuschüsse zweckgebunden zugewandt wurden, daher entfällt ein entsprechender 
nachrichtlicher Ausweis. 


E. Erläuterungen 

I. Erläuterungen zur Rechnungslegung allgemein 

Mit dem vorliegenden Rechenschaftsbericht für das Jahr 2004 gibt der Vorstand der Partei nach den 
Vorschriften des Gesetztes über die politischen Parteien {Parteiengesetz - PartG) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 31. Januar 1994 (BGBl I, S.149), zuletzt geändert durch das Neunte Gesetz zur 
Änderung des Parteiengesetzes vom 22. Dezember 2004 (BGBl I, S. 3673), wahrheitsgemäß und nach 
bestem Wissen und Gewissen öffentlich Rechenschaft über die Herkunft und die Verwendung der Mittel 
sowie über das Vermögen der Partei zum Ende des Kalenderjahres (Rechnungsjahres) 

Dem Rechenschaftsbericht ist gemäß § 24 Abs 9. PartG eine Zusammenfassung vorangestellt. 

Die Einnahmen, Ausgaben und Vermögenswerte sind, für den Bundesverband und die Landesverbände 
Baden-Württemberg, Bayern, Hamburg, Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen, Rheinland-Pfalz, Saarland, 
Schleswig-Holstein zusammengefasst aufgeführt. Ein eigenes Rechnungswesen für die Landesverbände 
bestand nicht. Alle Kosten der Landesverbände werden vom Bundesverband übernommen. 

Im Übrigen sind alle Einnahmen, Ausgaben und Vermögenswerte vollständig in den Rechenschaftsbericht 
aufgenommen. 

Von der in § 28 Abs. 1 PartG eingeräumte Möglichkeit, in der Vermögensbilanz allein 
Vermögensgegenstände mit einem Anschaffungswert von im Einzelfall mehr als 5.000 € (inklusive 
Umsatzsteuer) aufzuführeri, ist kein Gebrauch gemacht worden. 
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Sach-, Werk-, und Dienstleistungen, die die Mitglieder außerhalb eines Geschäftsbetriebes üblicherweise 
zu Verfügung stellen, sind gemäß § 26 Abs. 4 atz 2 PartG als Einnahmen unberücksichtigt geblieben. 

li. Erläuterunoen zur Vermöaensbilanz 

1 . Es besteht eine Differenz zwischen dem Saldo der Einnahme- 
und Ausgabenrechnung und der Vermögensbilanz: 

Anfangsvermögen am 01.01.2004 
zuzüglich 

Saldo der Einnahme- und Ausaaberechnuna 

-2.932,96 € 

-512.94 € 

Rechnerisches Endvermögen am 31. Dezember 2004 
abzüglich 

ausaewiesenes Endvermöaen am 31. Dezember 2004 

-3.445,90 € 

-2.860,90 € 

Differenz zwischen dem Saldo der Einnahme- und 

Ausgaberechnung und der Vermögensbilanz 

585,00 €, 

Die Differenz beinhaltet die Einnahmen in 2003, die laut dem 
Rechenschaftsbericht 2003 nicht zu einem Vermögenszuwachs 
führten 

- Mitaliedsbeiträae für 2004 in 2003 

585,00 € 

Differenz zwischen dem Saldo der Einnahme- und 

Ausgaberechnung und der Vermögensbilanz 

585,00 € 


2. Die Partei verfügt über keine Beteilungen im Sinne von § 24 Abs. 7 Nr. 1 letzter Satz PartG. Ein 
entsprechender Ausweis entfällt daher. 

3. Es bestehen keine Beteilungen der Partei an Medienunternehmen. Ein entsprechender Ausweis entfällt 
daher. 

4. Die Partei verfügt über kein Haus- und Grundvermögen/ keine Beteilungen an Unternehmen. 


lii. Erläuterungen der Sonstigen Einnahmen . 

1. Die Sonstigen Einnahmen machen bei keiner der in § 24 Abs. 3 PartG aufgeführten Gliederungen der 
Partei mehr als 2 vom Hundert der Summe der Einnahmen nach § 24 Abs. 4 Nr. 1 bis 6 PartG aus. Ein 
entsprechender Ausweis entfällt daher. 

2. In der Einnahmerechnung sind unter der Position „Sonstige Einnahmen“ keine Einnahmen enthalten. 
Ein entsprechender Ausweis entfällt daher. 

3. Die Partei hat im Rechnungsjahr keine Erbschaften oder Vermächtnisse erhalten, deren Gesamtwert 
10.000 € übersteigt. Ein entsprechender Ausweis entfällt daher. 


Dortmund, den 09.12.2005 

HWiga Kock 

-Referentin für Finanzen- 
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UNABHÄNGIGE KANDIDATEN ...für direkte Demokratie + bürgernahe Lösungen 

(UNABHÄNGIGE) 

Rechenschaftsbericht für das Jahr 2004 (1.11.2004 - 31.12.2004) 

gemäß §§ 23 ff. Parteiengesetz (PartG) 


Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG 


Einnahmen- und Ausgabenrechnung | Berichtsjahr 

€ I % 




1. 

Mitgliedsbeiträge 

2. 

Mandatsträgerbeiträge und ähnliche 
regelmäßige Beiträge 

3. 

Spenden von natürlichen Personen 

4. 

Spenden von juristischen Personen 

5. 

Einnahmen aus Untemehmenstätigkeit und 
Beteiligungen 

6. 

Einnahmen aus sonstigem Vermögen 

7. 

Einnahmen aus Veranstaltungen, Vertrieb von 
Druckschriften und Veröffentlichungen und 
sonstiger mit Einnahmen verbundener Tätigkeit 

8. 

staatliche Mittel 

9. 

sonstige Einnahmen 

Summe 


19.780,63 

0,00 

0,00 


0,00 

0,0% 

0,00 

0.0% 


0,0% 

19.989,83 

100,0% 


Vorjahr 





1. Personalausgaben 

2. Sachausgaben 

a) des laufenden Geschäftsbetriebes 

b) für allgemeine politische Arbeit 

c) für Wahlkämpfe 

d) für die Vermögensverwaltung 
einschließlich sich hieraus ergebender 
Zinsen 

e) sonstige Zinsen 

f) sonstige Ausgaben 


Summe 


Überschuss oder Defizit 


1.541,53 

38,97 

974,40 

0,00 


2.569,50 


17.420,33 


0 , 0 % 

0 , 0 % 

100 , 0 %^ 
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Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG (Fortsetzung) 


Vermögensbiianz 

Berichtsjahr 

€ 

Vorjahr Blatt 2 

Rfisitzposten der Gesamtpartei 



A.' ANLAGEVERMÖGEN 



l. 

Sachanlagen 




1. Haus- und Grundvermögen 

0,00. 



2. Geschäftsstellenausstatlung 

0,00 


II. 

Finanzanlagen 




1. Beteiligungen an Unternehmen 

0,00 



2. ' sonstige Finanzaniagen 

1.023,00 


' B. UMLAUFVERMÖGEN 



I. 

II. 

Forderungen aus der staatlichen 
Teilfinanzierung 

Geidbestände 

0,00 

11.013,72 


111 . 

sonstige Vermögensgegenstände 

2.000,00 


j Summe 

14.036,72 





A. RÜCKSTELLUNGEN 



i. 

Pensionsverpflichtungen 

0,00 

! ■ ' . ■ ■ ’ 

.II- 

sonstige Rückstellungen 

0,00 


B. VERBINDLICHKEITEN 



l.,' 

Rückforderungen aus der staatlichen 
Teilfinanzierung 

0,00 


ll. 

Verbindlichkeiten gegenüber 
Kreditinstituten 

0,00 


III. 

Verbindlichkeiten gegenüber sonstigen 
Darlehensgebern 

.0 

0,00 


IV. 

sonstige Verbindlichkeiten 

0,00 


I Summe 

0,00 

— 



I Beinvemnögen der Gesamtpartei 


i Positiv (+) oder negativ (-) 


14,036,72 
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Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG (Fortsetzung) 


Gesamteinnahmen, Gesamtausgaben, Überschüsse oder Defizite sowie Reinvermögen der drei 
Gliederungsebenen Bundesverband, Landesverbände und der ihnen nachgeordneten 
Gebietsverbände 


Gesamteinnahmen 



Berichtsjahr 

€ 

Bundesverband 

15.049,83 

Landesverbände 

4.940,00 

nachgeordnete 

Gebietsyerbände 

0,00 

Summe 

einschiießiich 

innerparteilicher 

Zuschüsse 

19.989,83 


Gesamtausgaben 


Berichtsjahr Vorjahr 

€ € 


.694,91 


874,59 


2.569,50 


Überschüsse (+} 
oder 

Defizite {-) 


Berichtsjahr Vorjahr 

€ € 


13.354,92 


4,065,41 


17.420,33 


Summe 

ohne 

innerparteiliche 

Zuschüsse 


19.989,83 


2.569,50 


17.420,33 


Bundesverband 


Landesverbände 


Reinveimögen 


Berichtsjahr Vorjahr 

€ € 


12.123,91 


.1.912,81 


Summe 


14.036,72 


































Einnahmenrechnung gemäß § 24 Abs. 4 PartG für den Zeitraum: 1.11.- 31.12.2004 
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11. 

Gesamt- ' 

einnamen 

nacti den 

Nummern 

1 bis 10 

UJ 

CO 

CO 

O)' 

o 

LO 

o. 

o 

o 

cn 

•T:r 

loo'b 

o 

ö 

cn 

ro 

o 

o" 

CO 

o 

o 

d" 

CO 

CN 

o 

O 

oo'o 

O 

CD 

C\l 

■CN 

cq 

03 

c 

IC ' 

4.940,00 

0,00 

CO 

CO 

d 

CG 

CTj 

ai 

10. 

Zuschüsse 

von 

Gliederungen 

ur 

0,00 

o 

o 

o 

0,00 

oo'o ■ ' 

0,00 

0,00 

0,00 

o 

o 

o 

0,00 

o 

o 

o" 

0,00 

o 

o- 

0,00 

oo'o 

9. 

sonstige 

Einnahmen 

Ur» 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

O 

q_ 

o" 

0,00 

0,00 

o 

o 

o' 

0,00 

0,00 

0,00 

o 

o 

o 

■0,00 

0,00 

8. 

staatliche 

Mittel 

rju 

0,00 

oo'o 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

o 

o_ 

o" 

0,00 

o 

o 

d 

0,00 

7. 

Einnahmen aus 
Veranstaltungen, 
Vertrieb von Druck- 
schriften und Ver- 
öffentlichungen 
und sonstiger mit 
Einnahmen verbun- 
dener Tätigkeit 

141) 

0,00 

0,00 

o 

o_ 

o' 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

o 

o_ 

o’ 

0,00 

6 . 

Einnahmen 

aus 

sonstigem 

Vermögen 

'MP 

o 

CM 

CD 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

o 

o 

CD 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

119,20 

0,00 

o . 

o 

d 

119,-20 

5 . 

Einnahmen 

aus 

Unternehmens- 

tätigkeit 

und 

Beteiligungen 

MP 

o 

o 

o . 

oo'o 

0,00 

0,00 

o 

o_ 

a 

0,00 

0,00 

0,00 

oo'o 

0,00 

0,00 

§ 

d 

o 

o 

d 

0,00 

4 . 

Spenden 

von 

juristischen 

Personen 

Mp 

0,00 

o 

o 

ö 

0,00 

0.00 

o 

o_ 

o" 

0,00 

0,00 

0,00 

oo'o 

0,00 

0,00 

o 

o 

d 

o 
o 
d . 

0,00 

3. 

Spenden 

von 

natürlichen 

Personen 

MP 

15 . 560,63 

3 . 040,00 

0,00 

3.040,00 

180,00 

0,00 

180,00 

o 

o 

o' 

o. 

o 

o 

o 

o 

1.000,00 

15 . 560,63 

4 . 220,00 

o 

o 

d 

ro 

CD 

o“ 

CO 

h- 

03 

2. 

Mandats- 

träger- 

beiträge 

und 

ähr^liche 

regelmäßige 

Beiträge 

UP 

0 , 00 ] 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

. 0,00 

0.00 

0,00 

0,00 

o 
o 
' o' 

1 0,00 

1, 

Mitglieds- 

beiträge 

MP 

- 630,00 

450,00 

0,00 

450,00 

50,00 

0,00 

50,00 

220,00 

0,00 

220,00 

o 

o. 

o 

CO 

CD 

720,00 

0,00 

90,00 

lEinnahmen I 



iBundesverband 

IRegionalverband Bayern 

jnachgeordnete Gebietsverbände 

iGesamt 

jRegionalverband Baden-Württember 

jnachgeordnete Gebietsverbähde „ 

joesamt 

ir 

.z 

■D 

C 

ro 

.g 

ro 

> 

CD 

C 

o 

'cd 

CD 

a: 

jnachgeordnete Gebietsverbände 

jGesamt 

jsumme Bundesverband , 

jsumme Regionalverbände 

Summe 

nachgeordnete Gebietsverbände 

1 



Ausgabenrechnung gemäß § 24 Abs. 5 PartG 
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Vermögensbilanz gemäß § 24 Abs. 6 PartG (Fortsetzung) 
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UNABHÄNGIGE 2004 (Erläuterungen) 

Gesonderte Ausweise und Erläuterungen 

A. Zuwendungen (eingezahlte Mitglieds- oder Mandatsträgerbelträge 
oder rechtmäßig erlangte Spenden) natürlicher Personen (§ 24 Abs. 8 
i. V. m. § 18 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 PartG) 


Summe der Zuwendungen natürlicher Personen 

(Einnahmenrechnung, Spalte 1 + Spalte 2 + Spalte 3)...... 19.870,63 € 

abzüglich 

Summe der Zuwendungen natürlicher Personen, 

soweit sie den Betrag von 3.300 € übersteigen ..................0 € 


abzüglich 

nicht zweifelsfrei zuzuordnender Zuwendungen 
(z.B. Bagatellspenden aus „Tellersammlungen“ und 


gemäß § 25 Abs. 2 Nr. 6 zulässige „anonyme“ Spenden) ......0,00 € 


Summe der Zuwendungen natürlicher Personen bis 3.300 €.. 19.870,63 € 

abzüglich in früheren Rechenschaftsberichten 

zu U nrecht ausgewiesener Zuwendungen .€ 


Summe der Zuwendungen im Sinne 

von § 18 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 PartG .19.870,63 € 


B. Ausweis der Spenden und Mandatsträgerbeiträge an die Partei oder einen oder 
mehrere Ihrer Gebietsverbände, deren Gesamtwert Im Rechnungsjahr 10.000 € 
übersteigt (§ 25 Abs. 3 PartG) 

Dem Bundesverband der Partei oder einer oder mehrerer ihrer Gebietsverbände sind 
keine Spenden und Mandatsträgerbeiträge zugewandt worden, deren Gesamtwert im 
Rechnungsjahr 1 0.000 € übersteigt. Ein entsprechender Ausweis entfällt daher. 


C. Anzahl der Mitglieder zum 31. Dezember des Rechnungsjahres 
(§ 24 Abs. 10 PartG) 

Am 31 . Dezember des Rechnungsjahres waren 57 Personen Mitglieder der Partei. 


D. Politischen Jugendorganisationen zweckgebunden zugewandte öffentliche 
Zuschüsse (§ 24 Abs. 12 PartG) 

Ein entsprechender nachrichtlicher Ausweis entfällt mangels Jugend-Organisation. 


E. Erläuterungen 

1. Erläuterungen zur Rechnungslegung allgemein 

Mit dem vorliegenden Rechenschaftsbericht für das Jahr 2004 (Zeitraum: 1. 11. - 
31. 12. 2004) gibt der Vorstand der Partei nach den Vorschriften des Gesetzes 
über die politischen Parteien (Parteiengesetz - PartG) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 31. Januar 1994 (BGBi l, S. 149), zuletzt geändert durch 
das Neunte Gesetz zur Änderung des Parteiengesetzes vom 22, Dezember 2004 
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UNABHÄNGIGE 2004 (Erläuterungen - Forts. -) 

(BGBl I, S. 3673), wahrheitsgemäß und nach bestem Wissen und Gewissen 
öffentlich Rechenschaft über die Herkunft und die Verwendung der Mittel sowie 
über das Vermögen der Partei zum Ende des Kaienderjahres (Rechnungsjahres). 

Dem Rechenschaftsbericht ist gemäß § 24 Abs. 9 PartG eine Zusammenfassung 
vorangestellt. 

in den Rechenschaftsbericht der Gesamtpartei sind gemäß § 24 Abs. 3 
Satz 1 PartG die Rechenschaftsberichte jeweils getrennt nach Bundesverband 
und Landesverband sowie die Rechenschaftsberichte der nachgeordneten 
Gebietsverbände je Landesverband aufgenommen worden. Die Landesverbände 
und die ihnen nachgeordneten Gebietsverbände haben gemäß § 24 Abs. 3 Satz 2 
PartG ihren Rechenschaftsberichten eine lückenlose Aufstellung aller 
Zuwendungen je Zuwender mit Namen und Anschrift beigefügt. Der 
Bundesverband hat diese Aufstellungen zur Ermittlung der jährlichen Gesamthöhe 
der Zuwendungen je Zuwender zusammengefasst. 

Sach-, Werk- und Dienstleistungen, die die Mitglieder außerhalb eines 
Geschäftsbetriebes üblicherweise unentgeltlich zur Verfügung stellen, sind gemäß 
§ 26 Abs. 4 Satz 2 PartG als Einnahmen unberücksichtigt geblieben. 

Von der in § 28 Abs. 1 PartG eingeräumten Möglichkeit, in der Vermögensbilanz 
allein Vermögensgegenstände mit einem Anschaffungswert von im Einzelfall mehr 
als 5.000 € (inklusive Umsatzsteuer) aufzuführen, ist Gebrauch gemacht worden. 

Im Übrigen sind alle Einnahmen, Ausgaben und Vermögenswerte vollständig in 
den Rechenschaftsbericht aufgenommen. 

Vermögensgegenstände sind gemäß § 28 Abs. 2 Satz 1 PartG mit den 
Anschaffungs- und Herstellungskosten vermindert um planmäßige 
Abschreibungen angesetzt worden. Im ßereieh des Haus- und Grundvermögens 
sind gemäß § 28 Abs. 2 Satz 2 PartG keine planmäßigen Abschreibungen erfolgt. 

Im Übrigen wurden die handelsrechtlichen Vorschriften über die 
Rechnungslegung, insbesondere zu Ansatz und Bewertung von 
Vermögensgegenständen, beachtet, soweit sie gemäß § 24 Abs. 2 PartG 
entsprechend gelten. 


//. Erläuterungen zur Vermöaensbilanz 

1. Auflistung der Beteiligungen an Unternehmen nach § 24 Abs. 6 Nr. 1 A. IL 1 PartG 
sowie deren im Jahresabschluss aufgeführten unmittelbaren und mittelbaren 
Beteiligungen (§ 24 Abs. 7 Nr. 2 PartG) 

Die Partei verfügt über keine Beteiligungen im Sinne von § 24 Abs. 7 Nr. 2 letzter 
Satz PartG. Ein entsprechender Ausweis entfällt daher. 


2. Benennung der Hauptprodukte von Medienunternehmen, soweit Beteiligungen an 
diesen bestehen (§ 24 Abs. 7 Nr, 3 PartG) 

Es bestehen keine Beteiligungen der Partei an Medienunternehmen. Ein 
entsprechender Ausweis entfällt daher. 



Drucksache 16/2890 


150 


Deutscher Bundestag - 16. Wahlperiode 


UNABHÄNGIGE 2004 (Erläuterungen - Forts. -) 

3. Bewertung des Haus- und Grundvermögens und der Beteiligungen an 
Unternehmen nach dem Bewertungsgesetz (§ 24 Abs. 7 Nr. 4 PartG) 

Die Partei verfügt über kein Haus- und Grundvermögen/keine Beteiligungen an 
Unternehmen. 


MI. Erläuterungen der Sonstigen Einnahmen . 

1. Aufgliederung und Erläuterung der Sonstigen Einnahmen, die bei einer der in § 24 
Abs. 3 PartG aufgeführten Gliederungen mehr als 2 vom Hundert der Summe der 
Einnahmen nach § 24 Abs. 4 Nr. 1 bis 6 PartG ausmachen (§ 21 Abs. 2 Satz 1 
PartG) 

Die Sonstigen Einnahmen machen bei keiner der in § 24 Abs. 3 PartG 
aufgeführten Gliederungen der Partei mehr als 2 vom Hundert der Summe der 
Einnahmen nach § 24 Abs. 4 Nr. 1 bis 6 PartG aus. Ein entsprechender Ausweis 
entfällt daher. 


2. Offenlegung von Sonstigen Einnahmen, die im Einzelfall die Summe von 10.000 € 
übersteigen (§ 27 Abs. 2 Satz 2 PartG) 

In der Einnahmenrechnung sind unter der Position „Sonstige Einnahmen“ keine 
Einnahmen enthalten, die im Einzelfall die Summe von 10.000 € übersteigen. Ein 
entsprechender Ausweis entfällt daher. 


3. Verzeichnis der Erbschaften und Vermächtnisse, deren Gesamtwert 10.000 € 
übersteigt (§ 27 Abs. 2 Satz 3 PartG) 

Die Partei hat im Rechnungsjahr keine Erbschaften oder Vermächtnisse erhalten, 
deren Gesamtwert 10.000 € übersteigt. Ein entsprechender Ausweis entfällt daher. 


IV. Sonstige Erläuterungen 

Durch eine zum Stichtag 1.11. 2004 beschlossene Änderung der Satzung wurde 
aus der bisherigen Wählervereinigung „UNABHÄNGIGE KANDIDATEN ...für Direkte 
Demokratie + bürgernahe Lösungen“ mit einem Reinvermögen von minus 3.383,61 EUR die 
Partei „UNABHÄNGIGE KANDIDATEN ...für Direkte Demokratie + bürgernahe Lösungen“. 

Der Bundesverband hat den Landesverbänden die Beitragsanteile für das 
gesamte Jahr erst zum 31. 12. gutgeschrieben. 

Bundesverband: Beitragseinnahmen 1.11. - 31.12.2004 90 EUR 

Anteile Landesverbände 1.1. - 31.12.2004 - 720 EUR 

Landesverbände: Anteile Landesverbände 1.1. - 31.12.2004 720 EUR 

Den Landesverbänden nachgeordnete Gebietsverbände bestehen bisher nicht. 


Kaufbeuren, 15. 11. 2005 



Werner Fischer, Sprecher Bundesverband 


(Als gemäß § 23 Abs. 1 Satz 6 PartG zuständiges Vorstandsmitglied) 
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Marz & Jäckel Schwäbische Treuhandgeselischaft 


Prüfu ngsvermerk 


Wir haben den Rechenschaftsbericht der Partei UNABHÄNGIGE KANDIDATEN ... für Direkte 
Demokratie + bürgernahe Lösungen für das Kalenderjahr 2004 in dem gesetzlich vorgeschriebenen 
Umfang geprüft. Dieser Rechenschaftsbericht der Gesamtpartei setzt sich aus den 
Rechenschaftsberichten der Bundespartei sowie von drei Landesverbänden zusammen. Unsere. 
Prüfung hat sich gemäß § 29 Abs. 1 PartG auf die Angaben in den Rechenschaftsberichten und die 
Buchführungen der Bundespartei sowie der drei Landesverbände Baden-Württemberg, Bayern und 
Nordrhein-Westfalen beschränkt, da nachgeordnete Gebietsverbände nicht vorhanden sind. 


Die Buchführung und die Aufstellung der Rechenschaftsberichte der Bundespartei sowie der 
Landesverbände nach den Vorschriften des Parteiengesetzes liegen in der Verantwortung der 
jeweiligen Vorstände. Der Rechenschaftsbericht der Gesamtpartei wurde von einem von der 
Mitgliederversammlung gewählten für die Finanzangelegenheiten zuständigen Vorstandsmitglied 
des Bundesvorstands zusammengefügt und unterzeichnet. Unsere Aufgabe ist es, auf der 
Grundlage der von uns in dem beschriebenen Umfang durchgeführten Prüfung eine Beurteilung 
über den Rechenschaftsbericht abzugeben. 

Wir haben unsere Prüfung der Angaben in den oben genannten Rechenschaftsberichten nach 
§ 29 PartG in entsprechender Anwendung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) 
festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenommen. Danach 
ist die Prüfung der Angaben in den Rechenschaftsberichten so zu planen und durchzuführen, dass 
Unrichtigkeiten und Verstöße gegen die gesetzlichen Vorschriften mit hinreichender Sicherheit 
erkannt werden. Bei der Festlegung der Prüfungshandiungen werden die Kenntnisse über das 
wirtschaftliche und rechtliche Umfeld sowie die Erwartungen über mögliche Fehler berücksichtigt. 
Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des jeweiligen rechnungslegungsbezogenen 
internen Kontrollsystems sowie Nachweise für die Angaben in der jeweiligen Buchführung und in 
den oben genannten Rechenschaftsberichten überwiegend auf der Basis von Stichproben 
beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung der angewandten Grundsätze zur Rechnungslegung 
und der wesentlichen Einschätzungen des jeweiligen Vorstands sowie die Würdigung der Gesamt- 
darstellung des jeweiligen Rechenschaftsberichts. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung 
eine hinreichend sichere Grundlage für unsere Beurteilung der in die Prüfung einbezogenen 
Angaben in den Rechenschaftsberichten bildet. 


Nach unserer pflichtgemäßen Prüfung aufgrund der Bücher und Schriften der Partei sowie der von 
den Vorständen erteilten Aufklärungen und Nachweise entspricht der Rechenschaftsbericht in dem 
geprüften Umfang (§ 29 Abs. 1 PartG) den Vorschriften des Parteiengesetzes. 


Kaufbeuren, den 1 5. November 2005 


Marz & Jäckel Schwäbische Treuhandgesellschaft 
Aktiengeselischaft Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 



Marz 

Wirtschaftsprüfer 
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Volksdemokratiepartei 

Rechenschaftsbericht für das Jahr 2004 
gemäß §§ 23 ff. Parteiengesetz (PartG) 

Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG 


Einnahrnen- und Ausgabenrechnung 

Berichtsjahr 

€ I % 

Einnahmen der Gesamtoartei 



1. 


Mitgliedsbeiträge 

351,00 

100,00 

2. 


Mandatsträgerbeiträge und ähnliche 
regelmäßige Beiträge 

0,00 

0,00 

3. 


Spenden von natürlichen Personen 

0.00 

0,00 

4. 


Spenden von juristischen Personen 

0,00 

0,00 

5. 


Einnahmen aus Unternehmenstätigkeit und 
Beteiligungen' 

0,00 

0,00 

6. 


Einnahmen aus sonstigem Vermögen 

0,00 

0,00 

7. 


Einnahmen aus Veranstaltungen, Vertrieb 
von Druckschriften und Veröffentlicheungen 
und sonstiger mit Einnahmen verbundner 

Tätigkeit 

0,00 

0,00 

8. 


staatliche Mittel 

0,00 

0,00 

9. 


sonstige Einnahmen 

0,00 

0,00 

Summe 

351,00 

100,00 

Ausaaben der Gesamtoartei 



1- 


Personalausgaben 

0,00 

0,00 

2. 


Sachausgaben 




a) 

des laufenden Geschäftsbetriebes 

414,05 

100,00 


b) 

für allgemein politische Arbeit 

0,00 

0,00 


c) 

für Wahlkämpfe 

0,00 

1 

0.00 


d) 

für die Vermögensvenwaltung einschließlich sich 
hieraus ergebender Zinsen 

0.00 

0,00 


e) 

sonstige Zinsen 

0,00 

0,00 


f) 

sonstige Ausgaben 

0,00 

0,00 

Summe 

414,05 

' 0,00 








Überschuss (+) oder Defizit (-) 
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Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PärtG (Fortsetzung) 



RÜCKSTELLUNGEN 


Pensionsverpflichtungen 


sonstige Rückstellungen 


VERBINDLICHKEITEN 


Rückzahlungsverpflichtungen aus. 
der staatiichen Teilfinanzierung 


Verbindlichkeiten gegenüber 
Kreditinstituten 


Verbindlichkeiten gegenübe 
Darlehensgebern 


sonstige Verbindlichkeiten 




Summe 


Reinvermögen der Gesamtpartei 
positiv (+) oder negativ (-) 


Vermögensbilanz 

Berichtsjahr 

BesitzDositionen der Gesamtoartei 


A- 


ANLAGEVERMÖGEN 


I. 


Sachanlagen 

0,00 


1. 

Haus- und Grundvermögen 

0.00 


2. 

Geschäftsstellenausstattung 

0,00 

II. 


Finanzanlagen 

0,00 


1. 

Beteiligungen an Unternehmen 

0,00 


2. 

sonstige Finanzanlagen ^ 

0,00 

B. 


UMLAUFVERMÖGEN 


1 . 


Forderungen aus der staatlichen 

Teilfinanzierung 

0,00 

II. 


Geldbestände 

0,00 

III. 


sonstige Vermögensgegenstände 

0,00 

Summe 

0,00 
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Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG (Fortsetzung) 


Gesamteinnahmen, Gesamtausgaben, Überschüsse oder Defizite sowie Reinvermögen der drei 
Gliederungsebenen Bundesverband, Landesverbände und der ihnen nachgeordneten 
Gebietsverbände 


Bundesverband 


Landesverband 


nachgeordnete 

Gebietsverbände 


umme 

einschließlich 

innerparteilicher 

Zuschüsse 


mnerparteiiicne 

Zuschüsse 


umme 

ohne 

innerparteiliche 

Zuschüsse 


Bundesverband 


Landesverband 


nachgeordnete 

Gebietsverbände 


Gesamteinnahmen 


Berichtsjahr 

€ 


Gesamtausgaben 


1 "'1 

Berichtsjahr 

€ 


Berichtsjahr 

€ 


Überschüsse (+) 
oder 

Defizite {-) 


- ''jf'irif '■ 


351,00 


351,00 


ÄH 








I; 


Reinvermögen 


Berichtsjahr 

€ 


-63,05 




414,05 


0,00 


414,05 




; >t| 


WM 


0,00 


-63,05 


0,00 


-63,05 




U':5| 


Summe 


-63,05 
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Gesonderte Ausweise und Erläuterungen 

A. Zuwendungen (eingezahlte Mitglieds- oder Mandatsträgerbeiträge 
oder rechtmäßig erlangte Spenden) natürlicher Personen (§ 24 Abs. 8 
i. V. m. § 18 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 PartG) 


Summe der Zuwendungen natürlicher Personen 

(Einnahmenrechnung, Spalte 1 + Spalte 2 + Spalte 3),............... ...351,00 € 

abzüglich 

Summe der Zuwendungen natürlicher Personen, 

soweit sie den Betrag voii 3.300 € übersteigen ...0,00 € 


abzüglich 

nicht zweifelsfrei zuzuordhender Zuwendungen 
(z.B. Bagatellspenden aus „Tellersammlungen“ und 

gemäß § 25 Abs. 2 Nr. 6 zulässige „anonyme“ Spenden) ....0,00 € 


Summe der Zuwendungen natürlicher Personen 

bis 3.300 € 351, 00 € 


Summe der Zuwendungen im Sinne 

von § 18 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 PartG ...0,00€ 


Ausweis der Spenden und Mandatsträgerbeiträge an die Partei oder einen 
oder mehrere ihrer Gpbietsverbände, deren Gesamtwert im 
Rechnungsjahr 10.000 € übersteigt (§ 25 Abs. 3 PartG) 

Dem Bundesverband der Partei oder einer oder mehrerer ihrer Gebietsverbände 
sind keine Spenden und Mandatsträgerbeiträge zugewandt worden, deren 
Gesamtwert im Rechnungsjahr lO.OOÖ € übersteigt. Ein entsprechender 
Ausweis entfällt daher. 


B. Anzahl der Mitglieder zum 31. Dezember des Rechnungsjahres 

(§ 24 Abs. 10 PartG) 

Am 31. Dezember des Rechnungsjahres waren 10 Personen Mitglieder der 
Partei. 


Politischen Jugendorganisationen zweckgebunden zugewandte 
öffentliche Zuschüsse (§ 24 Abs. 12 PartG) 

Ein entsprechender nachrichtlicher Ausweis entfällt. 
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C. Erläuterungen 

Erläuterungen zur Rechnungslegung allgemein 

Mit dem vorliegenden Rechenschaftsbericht für das Jahr 2004 gibt der 
Vorstand der Partei nach den Vorschriften des Gesetzes über die 
politischen Parteien (Parteiengesetz - PartG) in der Fassung der Bekannt- 
machung vom 31. Januar 1994 (BGBl I, S. 149), zuletzt geändert 

durch das Neunte Gesetz zur Änderung des Parteiengesetzes vom 

22. Dezember 2004 (BGBl I, S. 3673), wahrheitsgemäß und nach bestem 
Wissen und Gewissen öffentlich Rechenschaft über die Herkunft und die 
Verwendung der Mittel sowie über das Vermögen der Partei zum Ende 
des Kalenderjahres (Rechnungsjahres). 

Dem Rechenschaftsbericht ist gemäß § 24 Abs. 9 PartG eine 

Zusammenfassung vorangestellt. 

Da im Jahr 2004 nur der Landesverband Baden- Württemberg, der 
zugleich der Bundesverband der Volksdemokratiepartei ist, existiert 
entfallen die nachgeordneten Rechenschaftsberichte gemäß § 24 Abs. 3 
Satz 1. 

Der wirtschaftliche Geschäftsbetrieb wurde erst im Jahr 2004 

aufgenommen und wird solange der Landesverband Baden-Württemberg 
zugleich der Bundesverband der Volksdemokratiepartei ist über ein 
Konto geführt. 

Sach-, Werk^ und Dienstleistungen, die die Mitglieder außerhalb eines 
Geschäftsbetriebes üblicherweise unentgeltlich zur Verfügung stellen, 
sind gemäß § 26 Abs. 4 Satz 2 PartG als Einnahmen unberücksichtigt 
geblieben. 

Im Übrigen sind alle Einnahmen, Ausgaben und Vermögenswerte 
vollständig in den Rechenschaftsbericht aufgenommen. 

Vermögens gegenstände sind gemäß § 28 Abs. 2 Satz 1 PartG mit den 
Anschaffimgs- und Herstellungskosten vermindert um planmäßige 
Abschreibungen angesetzt worden. Im Bereich des Haus- und 
Grundvermögens sind gemäß § 28 Abs. 2 Satz 2 PartG keine 
planmäßigen Abschreibungen erfolgt. 

Im Übrigen wurden die handelsrechtlichen Vorschriften über die 
Rechnungslegung, insbesondere zu Ansatz und Bewertung von 
Vermögensgegenständen, beachtet;, soweit sie gemäß § 24 Abs. 2 PartG 
entsprechend gelten. 

/. Erläuterungen zur Vermögensbilanz 

1 . Auflistung der Beteiligungen an Unternehmen nach § 24 Abs. 6 Nr. I 
A. II. I PartG sowie deren im Jahresabschluss aufgeführten un- 
mittelbaren und mittelbaren Beteiligungen (§ 24 Abs. 7 Nr. I PartG) 
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Die Partei verfügt über keine Beteiligungen im Sinne von § 24 
Abs. 7 Nr. 1 letzter Satz PartG. Ein entsprechender Ausweis 
entfallt daher. 

Benennung der Hauptprodukte von Medienunternehmen, soweit 
Beteiligungen an diesen bestehen (§ 24 Abs. 7 Nr. 2 PartG) 

Es bestehen keine Beteiligungen der Partei an Medienünter- 
nehmen. Ein entsprechender Ausweis entfällt daher. 

Bewertung des Haus- und Grundvermögens und der Beteiligungen 
an Unternehmen nach dem Bewertungsgesetz (§ 24 Abs. 7 Nr. 3 
PartG) 

Die Partei verfugt über kein Haus- und Grundvermögen/keine 
Beteiligungen an Unternehmen. 


11. Erläuterungen der Sonstigen Einnahmen 

Aufgliederung und Erläuterung der Sonstigen Einnahmen, die bei 
einer der in § 24 Abs. 3 PartG aufgeführten Gliederungen mehr als 2 
vom Hundert der Summe der Einnahmen nach § 24 Abs. 4 Nr. 1 bis 
6 PartG ausmachen (§27 Abs. 2 Satz 1 PartG) 


Die Sonstigen Einnahmen machen bei keiner der in § 24 Abs. 3 
PartG aufgefiihrten Gliederungen der Partei mehr als 2 vom 
Hundert der Summe der Einnahmen nach § 24 Abs. 4 Nr. 1 bis 6 
PartG aus. Ein entsprechender Ausweis entfällt daher. 


Offenlegung von Sonstigen Einnahmen, die im Einzelfall die Summe 
von 10:000 € übersteigen (§ 27 Abs. 2 Satz 2 PartG) 


In der Einnahmenrechnung sind unter der Position „Sonstige 
Einnahmen“ keine Einnahmen enthalten, die im Einzelfall die 
Summe von 10.000 € übersteigen. Ein entsprechender Ausweis 
entfällt daher. 


Verzeichnis der Erbschaften und Vermächtnisse, deren Gesamtwert 
10.000 € übersteigt (§ 27 Abs. 2 Satz 3 PartG) 

Die Partei hat im Rechnungsjahr keine Erbschaften oder 
Vermächtnisse erhalten, deren Gesamtwert 10.000 € übersteigt. Ein 
entsprechender Ausweis entfällt daher. 
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III. Sonstige Erläuterun gen 
- keine 

Nußloch, 22.12.2005 

(Als gemäß § 23 Abs. 1 Satz 6 PartG 
zuständiges Vorstandsmitglied) 
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